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Vogeltränke-Challenge 2025:
Preisverleihung im Rathaus
- Unter Amtliches
Seniorenbeirat Wörth am Rhein bietet
Rollator-Schulung an
- Unter Amtliches

WAS, WANN, WO?
Freitag, 7.11.
Vernissage zur Ausstellung „Heinrich von
Zügel und seine Weggefährten“, Wissens-
Werk Wörth in Zusammenarbeit mit Kunst-
verein Wörth, Galerie Altes Rathaus
Samstag, 8.11.
„100JahreMusikvereinEdelweißWörth“, Ju-
biläumsveranstaltung, Festhalle
Sonntag, 9.11.
Ökumenisches Friedensgebet, protestanti-
sche und katholische Kirchengemeinden,
Friedenskirche Wörth
Dinosaurier-Expedition, Familienshow, Fest-
halle
Dienstag, 11.11.
Laternenumzüge anlässlich Sankt Martin in
den Ortsbezirken der Stadt Wörth am Rhein
Freitag, 14.11.
Jubiläumswanderung: 2 x 50 Jahre PWV
Schaidt - Dörrenbach mit anschließendem
Singabend, Schaidter Westwallweg/Sport-
halle (Cafeteria)
Freitag, 14.11. und Samstag, 15.11.
„GrummbeereworschtzumAbholen,Sänger-
vereinigung Maximiliansau, Elisabethen-
straße 53“
Samstag, 15.11.
Kinder-Weihnachtsbäckerei, NaturFreunde
Maximiliansau, Pfortzer Stubb, Altes Schul-
haus
Herbstkonzert „Über den Wolken“, Musik-
verein Harmonie Maximiliansau, Tullahalle
Benefiz-Workshop, Hundesportverein
Schaidt, Vereinsgeländeorgevollmacht

Wörther Foto- und Terminkalender :
jetzt erhältlich
- Unter Amtliches
Besuchen Sie auch unsere Webseite unter
www.woerth.de und folgen uns auf Insta-
gram und Facebook

(Foto: Felix Broede)

Unter dem Titel „Energie“ präsentiert die Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz am
Freitag, 21. November, um 19.30 Uhr unter der Leitung ihres Chefdirigenten Michael Francis
ein Programm mit Werken von Maurice Ravel, George Gershwin und Manuel de Falla.

ImMittelpunktstehenzweiWerkefürKlavierundOrchester:RavelsKonzertinG-Dur,einMeis-
terwerkfranzösischerEleganzundrhythmischerPräzision,sowieGershwinsRhapsodyinBlue
in der Orchestrierung von Ferde Grofé, die klassische Formen mit Elementen des Jazz verbin-
det.

Mit den beiden Suiten aus Manuel de Fallas Ballett El sombrero de tres picos erklingen spani-
sche Tanzrhythmen und folkloristische Klangfarben. Den Abschluss bildet Ravels Bolero, des-
sen stetige Steigerung und charakteristische Orchestrierung den Abend eindrucksvoll be-
schließen.

Solist des Abends ist Lucas Debargue am Klavier.

Alle Informationen zum Konzert und den weiteren Veranstaltungen des Wörther Kulturherbs-
tes unter: www.woerth.de.

Die Veranstaltungstickets können bei der Stadtverwaltung Wörth (Tickethotline 07271–131-
444 oder kulturtickets@woerth.de), unter reservix.de und bei allen Reservix-Vorverkaufsstel-
len erworben werden.

KulturGut – Wörther Kulturherbst 2025
Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz

gastiert mit „Energie“ in Wörth
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Notruf rund um die Uhr
Polizei                                                                   110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst bei Lebensgefahr                       112
Giftnotruf Mainz             06131-19240

Ärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst        116117
Kinderärztlicher Notdienst in der Notdienstzentrale
Landau,Vinzentius-Krankenhaus,Cornichonstr.4
                         06341-19292
(Sa/So/Feiertag, 9 - 11 Uhr und 17 - 19 Uhr)
DRK-Krankentransport Servicenummer

19222 (Festnetz)
                 Vorwahl-19222 (Mobil)

Augenärztlicher Dienst
Dienstbereiter Augenarzt über Anrufbeantworter
jeder Augenarztpraxis zu erfahren oder 24-Stun-
den Notdienst-Augenklinik, Städtisches Klinikum
Karlsruhe, Augen-Klinikambulanz, Moltkestraße
90, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721-974-0.

Zahnärztlicher Dienst
Sa 9 - 12 Uhr; So und Feiertag 11 - 12 Uhr; auch au-
ßerhalb dieser Sprechzeiten ist der diensthabende
Zahnarzt für Notfälle erreichbar
Info unter: www.zahnnotfall-pfalz.de.
08./09.11.: Dr. Hannig, Marktstraße 51, 76870
Kandel, Tel. 07275-95880.

Apothekennotdienst
Notdienstansage unter Tel. 0180-5-258825-PLZ
(PLZ: Postleitzahl des Anrufers)

Störungsdienste
Wasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
MaximiliansauundWörth:WasserversorgungGermers-
heimerSüdgruppe:24h-Bereitschaft:07271-95860
(bei Vermittlungsproblemen: 0157–80533665)
www.wgs-jockgrim.de
Abwasser:
Büchelberg und Schaidt: 07271-131-390,
Mobil: 0172-2537375
Maximiliansau und Wörth: Stadtwerke Wörth,
Mobil 0160-90748585
Strom:
Bei Störungen im Stromnetz: 0800-7 97 77 77
Gas: Thüga Energienetze GmbH:
0800-0837111 (gebührenfrei)
Fernwärmeversorgung:
Bei Störungen im Netz: 0621-585-2022
Wald: Forstamt Bienwald, 07275-9893-0

Bürgerbus Wörth: Fahrtage: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 17 Uhr
Anmeldung: Montags, 9 bis 12 Uhr, Tel. 07271-131-634.
GemeindeschwesterplusAngelikaDrodofsky,
Tel. 07271-131-151, E-Mail: gemeindeschwester-
plus@sozialstation-woerth.de

Tafel Wörth, In den Niederwiesen 7, Öffnungszei-
ten:Mi11−13Uhr,Do12−16Uhr,Anmeldung:Mi10
UhrundDo12Uhr, InfounterTel.0173-2804310.
KleiderkammerDRKWörth,Tel. 07271-3233oder
-3417
KrankentransporteCityCarWörth,
Tel.06340-3860006
HilfeGewaltgegenFrauen,Tel.08000-116-016

Stadtverwaltung
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr;
Mo - Di 14.30 bis 16 Uhr;
Do 14.30 - 18 Uhr
Tel. 07271-131-0
Sozialamt
Mo 8.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr; Do 8.30
bis 12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr und nach Verein-
barung
Bürgerbüro Maximiliansau
Mo – Fr 8.30 - 12 Uhr, Do 16.30 - 18.30 Uhr
Tel. 07271-131-380
E-Mail: maximiliansau@woerth.de
Bürgerbüro Schaidt
Mi 15 – 18 Uhr
Tel. 07271-131-280, E-Mail: schaidt@woerth.de
Bürgerbüro Büchelberg
Di 10 – 12 Uhr
Tel.07271-131-180,E-Mail:katja.moulliet@woerth.de

Bürgermeister Steffen Weiß
Jeden Freitagnachmittag oder nach Vereinbarung.
Anmeldung unter 07271-131-207 oder
birgit.kortenkamp@woerth.de
Erster Beigeordneter Peter Pfaff
Beigeordneter Tim Walter
Beigeordneter Jürgen Weber
Sprechstunden nur nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
oder birgit.kortenkamp@woerth.de
Ortsvorsteher Wörth, Helmut Wesper
Sprechstunde nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271-131-207
oder E-Mail: helmut.wesper@woerth.de
Ortsvorsteher Maximiliansau, Oliver Jauernig
Do 17 – 18 Uhr und nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Tel. 07271-131-381
oder E-Mail: oliver.jauernig@woerth.de
Ortsvorsteher Schaidt, Hartmut Kechler
Mi 17 – 18 Uhr und nach Vereinbarung
Anmeldung unter Tel. 07271–131–280
oder hartmut.kechler@woerth.de
Ortsvorsteherin Büchelberg, Stefanie Gerstner
Fr 19 - 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Rathaus Büchelberg, Tel. 07271-131-180
oder E-Mail: stefanie.gerstner@woerth.de
Kontakt Seniorenbeirat:
seniorenbeirat@woerth.de

Impressum:
Herausgeber:
Stadtverwaltung Wörth am Rhein

Redaktion:
Stadtverwaltung, Mozartstraße 2,
Sabine Gölz, Zimmer 201
Tel. 07271-131-221 (Montag, Dienstag, Freitag)
Ulrike Gottschang (verantwortlich)

Redaktionsschluss freitags 15 Uhr
Bilder (mindestens 300 dpi) und
Texte möglichst
per E-Mail: amtsblatt@woerth.de
Textannahme auch am
Empfang des Rathauses Wörth
und im Bürgerbüro Maximiliansau

Verlag:
Fieguth-Amtsblätter, Süwe Vertriebs- und
Dienstleistungs-GmbH, Niederlassung
Kaiser-Wilhelm-Str. 34, 67059 Ludwigshafen
Rainer Zais

Anzeigenannahme
für gewerbliche Anzeigen:
Lars Robbe
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-
GmbH & Co. KG
Geschäftsstelle Landau
Verkauf
Ostbahnstr. 12, 76829 Landau
Tel.: 06341 281-114
Mobil: 0173-9885263
E-Mail: lars.robbe@mediawerk-suedwest.de

Anzeigenannahme
für Privatanzeigen:
Fieguth-Amtsblätter, SÜWE GmbH
Friedrichstr. 59, 67433 Neustadt/Weinstraße
Tel.: 06321-39390 Fax: 06321-3939-66
E-Mail: anzeigen@amtsblatt.net

Zustellung:
Presse Vertriebs GmbH Wörth
Horstring 14, 76870 Kandel
Tel. 07275–9896460

Druck:
Badisches Druckhaus Baden-Baden GmbH,
Flugstraße 9, 76532 Baden-Baden

Auflage:
8.000 Exemplare
Kostenlose Zustellung an alle Haushalte
Erscheint wöchentlich freitags.

Soziale Dienste

Notfall-Dienste

Öffnungszeiten

Sprechstunde



Amtsblatt Wörth am Rhein Seite 3Freitag, 7. November 2025

WerkausschussAbwasserbeseitigung
AmDonnerstag,13.November2025,findetum19UhrimSitzungssaaldesBür-
gerhauses Maximiliansau, Hermann-Quack-Straße 1, 76744 Wörth am Rhein,
eineöffentlicheSitzungdesWerkausschussesAbwasserbeseitigungstatt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Jahresabschluss zum 31.12.2024 der Abwasserbeseitigungseinrichtungen
2Zwischenberichtzum30.09.2025fürdieAbwasserbeseitigungseinrichtungen
3 Vergabe von Aufträgen
3.1Ausschreibung und Vergabeverfahren „optische Inspektion von weiteren

TeilendesAltortWörthssowiederHanns-Martin-Schleyer-Straßeunddem
Gewerbegebiet Am Oberwald/Hafenstraße“

3.2Information Auftragsvergabe: Ausschreibung und Vergabeverfahren „Er-
neuerung Feinstabrechen, Kläranlage Maximiliansau“

3.3Information Auftragsvergabe: „Installation einer Personen-Notsignal-An-
lage für Alleinarbeitsplätze“

3.4Ausschreibung und Vergabeverfahren „Erneuerung Reinwasserpump-
werk, Kläranlage Maximiliansau“

4 Anfragen und Mitteilungen
In Vertretung Tim Walter, Beigeordneter

25Jahre imDienstderStadtWörthamRhein
Petra Geißer für ihr Dienstjubiläum geehrt

v. l.: Silke Creutz, Tobias Simon, Petra Geißer und Bürgermeister Steffen Weiß

ImRahmeneinerkleinenFeierstundewurdeFrauPetraGeißeram3.November
für ihr25-jährigesDienstjubiläumbeiderStadtWörthamRheingeehrt.
FrauGeißertratam1.November2000alstariflichBeschäftigteindenDienstder
Stadt Wörth ein. Seit dem 1. August 2010 ist sie in der Zentralverwaltung tätig
und dort am Empfang im Rathaus eingesetzt. Mit ihrer stets freundlichen und
hilfsbereiten Art ist sie für viele Bürgerinnen und Bürger eine geschätzte An-
sprechpartnerin imRathaus.
Bürgermeister Steffen Weiß überreichte Frau Geißer eine Dankurkunde, einen
BlumenstraußsowieeinkleinesPräsent.Gemeinsammitdemgeschäftsführen-
den Beamten Tobias Simon sowie der Vorsitzenden des Personalrats, Silke
Creutz, sprach Bürgermeister Weiß Frau Geißer seinen Dank und die Anerken-
nungderStadtWörthamRheinfürihrelangjährigeundengagierteTätigkeit im
öffentlichenDienstaus.Er freuesichaufweitereguteZusammenarbeit.

Volkstrauertag2025
in der Tullahalle Maximiliansau
Unter dem Motto „80 Jahre Frieden?! – Gedenken, Erinnerung, Mahnung für
die Zukunft“ findet am Sonntag, 16. November, die diesjährige Gedenkfeier
anlässlichdesVolkstrauertagsinderTullahallestatt.DieBevölkerungistherz-
lich eingeladen, an dieser wichtigen Veranstaltung teilzunehmen.

Die Feier beginnt um 17 Uhr, Einlass ist ab 16.30 Uhr. Gemeinsam wollen wir
der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft gedenken.
Ein besonderer Programmpunkt ist die Lesung aus Feldpostbriefen, die von
ortsansässigen Familien zur Verfügung gestellt wurden.
Die ökumenische Feier wird von Pfarrerin Ariane Guttzeit, Pfarrer Fredi Ber-
natzundSusanneNachbar-Geigergestaltet.MusikalischbegleitetwirddieGe-
denkfeier vom Musikverein Harmonie und der Sängervereinigung.
Die Ansprache hält Ortsvorsteher Oliver Jauernig.
ImAnschlusssindalleBesucherinnenundBesucherzuKaffeeundTeeeinge-
laden. Dabei besteht die Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen und Begeg-
nungen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

PreisverleihungzurVogeltränke-Challenge

v. l.: Erster Beigeordneter Peter Pfaff, Hendrik und Simone Becker, Carla Vesper
und Jasmin Kern

Am 27. Oktober fand im Rathaus in Wörth die Preisverleihung der Vogelträn-
ke-Challenge 2025 statt. Der Erste Beigeordnete Peter Pfaff ehrte dabei die Ge-
winnerinnen und Gewinner des Wettbewerbs mit Präsenten für die vogel-
freundlichen Gärten.
Vom 1. Juli bis zum 15. September 2025 waren alle Bürgerinnen und Bürger
aufgerufen, ein Foto ihrer Vogeltränke einzusenden – idealerweise in Aktion,
also mit gefiederten Gästen oder anderen kleinen Besuchern wie Insekten
oder Igeln. Viele schöne Aufnahmen gingen ein, die zeigen, wie vielfältig die
Gärten und Balkone zu kleinen Oasen für Vögel und Co. gestaltet sind.
Die Vogeltränke-Challenge zielte darauf ab, die Bedeutung von Wasserstellen
in unseren Gärten und auf Balkonen hervorzuheben. Gerade in Zeiten länge-
rer Trockenperioden oder heißer Sommermonate sind Vogeltränken lebens-
notwendige Anlaufstellen. Sie dienen nicht nur als unverzichtbare Trinkquel-
len, sondernauchalsBadegelegenheiten,dieVögelnundanderenKleintieren
helfen, ihr Gefieder zu pflegen und sich abzukühlen. Durch solche einfachen
Maßnahmen können Gärten und Balkone zu kleinen, aber vitalen Biotopen
werden, die die lokale Artenvielfalt aktiv fördern und einen wichtigen Beitrag
zum Erhalt des ökologischen Gleichgewichts leisten.
Nach einer internen Vorauswahl wurden fünf Fotos für das Online-Voting auf
FacebookundInstagramnominiert.Biszum3.OktoberkonntedieCommuni-
ty dort abstimmen und ihre Favoriten wählen. Die Entscheidung lag also ganz
in den Händen der Öffentlichkeit – und das Ergebnis stand fest.
Die Gewinner sind:
1. Platz: Simone und Hendrik Becker
2. Platz: Karlheinz Fäth
3. Platz (geteilt): Jasmin Kern
3. Platz (geteilt): Carla Vesper
Herr Peter Pfaff gratulierte den Gewinnerinnen und Gewinnern nicht nur
herzlich, sondern nutzte die Gelegenheit auch, um auf die Bedeutung solcher
Aktionen für den lokalen Arten- und Umweltschutz hinzuweisen. Er betonte,
dass jeder Einzelne durch die Schaffung kleiner Naturräume einen wichtigen

Amtliche Nachrichten
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Beitrag zur Bewahrung der Biodiversität leisten kann.
Vielen Dank an alle, die mitgemacht oder abgestimmt haben, denn Natur-
schutz beginnt direkt vor der Haustür.

SeniorenbeiratWörth
Rollator-Schulung am 22. November
Der Seniorenbeirat der Stadt Wörth am Rhein bietet, zusam-
men mit einer fachlich geschulten Polizistin, die ehrenamt-
lichfürdieDeutscheVerkehrswachttätigist,amSamstag,22.
November, in der Zeit von 14 bis 17 Uhr eine Rollator-Schulung an. Die Veran-
staltung findet im Vereinsraum 3 der Bienwaldhalle (Eingang Gaststätte, Am
Bienwald, 76744 Wörth am Rhein) in Wörth statt.
DieSchulungrichtetsichanPersonen,diebereitseinenRollatorbesitzenoder
eine entsprechende Anschaffung beabsichtigen und deren Angehörige. The-
men wie etwa „Welcher Rollator ist für welche Anforderungen der Richtige“,
„Wie gehe ich sicher mit meinem Rollator um“ oder „Wo lauern Gefahrenquel-
len“ sind es, die Personen umtreibt, die auf einen Rollator angewiesen sind.
Das sind auch nicht nur Seniorinnen und Senioren, sondern auch jüngere
Menschen, die nach OPs oder wegen einer Krankheit auf einen Rollator ange-
wiesen sind.
Es gibt einen theoretischen Teil, in dem der Einsatz von Rollatoren von ver-
schiedenenSeitenbeleuchtetwirdundAnregungenimUmgang.EinVertreter
eines Sanitärhauses wird auch Tipps geben, welcher Rollator für welche Per-
son am besten geeignet ist. Dabei wird es auch Infos geben zur Anschaffung,
Finanzierung und Bezuschussung durch die Krankenkasse.
Im praktischen Teil der Veranstaltung wird der Umgang mit dem Rollator ge-
übt. Dabei gibt die Polizistin praktische Tipps z. B. zu Bordsteinkanten, Stei-
gungen und Gefälle, verschiedenen Gehwegoberflächen, sowie zum Ge-
brauch der Bremsen oder der Sitzmöglichkeit. Außerdem werden hier natür-
lich auch Fragen zu diesem Thema beantwortet.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Der Seniorenbeirat der Stadt Wörth am Rhein freut sich auf rege Teilnahme.

Bürgerbus
DerBürgerbusfährt jedenDienstagundDonnerstagzwi-
schen 9 und 17 Uhr. Die Nutzung ist kostenlos. Die Ziele
können sowohl in einem der vier Ortsbezirke der Stadt
Wörth liegen als auch in einer der umliegenden Ortschaften. Zusätzlich bietet
der Bürgerbus an Mittwochen Fahrten zum Seniorentreff in Maximiliansau
an, für die man sich telefonisch anmelden kann. An Feiertagen finden keine
Fahrten statt.
Anmeldungen von Fahrtwünschen montags von 9 bis 12 Uhr ausschließlich
telefonisch unter 07271-131-634.

OrtsvorsteherinBüchelberg
Die Sprechstunde von Ortsvorsteherin Stefanie Gerstner fällt am Freitag, 14.
November aus.

WörtherFoto-undTerminkalender2026
Am Empfang im Rathaus erhältlich
Suchen Sie eine Idee für Weihnachtsgeschenke? Jetzt ist der zweite Wörther
FotokalendermitdenTerminen2026derörtlichenVereine,derenFesten,den
Blutspendenterminen usw. am Empfang im Rathaus für 10 EUR zu erwerben.
Die Auflage beträgt 100 Exemplare. Ortsvorsteher Helmut Wesper dankt den
Bürgerinnen und Bürgern für das Einsenden der schönen Fotos. Alle Termine
im Kalender entsprechen dem Stand vom 8. Oktober 2025 aus dem städti-
schen Veranstaltungskalender, sofern diese nicht separat an den Ortsvorste-
her gesendet wurden.
Hier auch gleich der Aufruf an die Bevölkerung, wieder schöne Fotos von
Wörth zu sammeln - insbesondere Winterbilder - und an die Vereine, den Ver-
anstaltungskalender frühestmöglich für 2027 zu pflegen.

AlleSammelplätzenochoffen
Die Sammelplätze für Grünabfälle sind in diesem Jahr noch bis Mitte Novem-
ber/Anfang Dezember geöffnet. In Wörth mittwochs und samstags wöchent-
lich. In Maximiliansau, Schaidt und Büchelberg an den Samstagen im Spät-
jahr 2025 laut folgender Auflistung:
Büchelberg:
Sammelplatz in der Kläranlage, 9 bis 10 Uhr: 15.11.
Maximiliansau:
Sammelplatz in der Kläranlage, Obere Weide, 9 bis 10 Uhr: 15.11. und 6.12.
Schaidt:
Sammelplatz am Bauhof, Am Bruchbach, 10.30 bis 12 Uhr: 15.11. und 6.12.
Wörth:
Sammelplatz am Bauhof, Im Klammengrund Öffnung an Samstagen, 10.30
bis 12 Uhr: bis 13.12.
DerSammelplatzinWörthistganzjährigjedenMittwochvon13bis15.30Uhr
geöffnet.
Weitere Informationen:
AufdenSammelplätzenwerdenHecken-/Baumschnittbismax.10cmStärke,
Laub und Rasenschnitt angenommen.

VerteilungdergelbenSäckehatbegonnen
Abfallwirtschaft der Kreisverwaltung informiert
Derzeit werden im Landkreis Germersheim die gelben Wertstoffsäcke durch
die Firma PreZero verteilt. Die Verteilung wird voraussichtlich bis Ende des
Jahres abgeschlossen sein. Jeder Haushalt erhält zwei Rollen mit jeweils 13
Säcken. Bei einem größeren Bedarf können gelbe Säcke auch bei den Ver-
bandsgemeinde- bzw. Stadtverwaltungen, bei der Kreisverwaltung in Ger-
mersheim und bei der Firma PreZero in Rülzheim abgeholt werden.
DieKreisverwaltungweistdaraufhin,dassdiegelbenSäckeausschließlichfür
Leichtverpackungen verwendet werden dürfen. Dazu zählen beispielsweise:
Joghurtbecher, Milchverpackungen, Tetra-Paks oder Konservendosen. Eine
missbräuchliche Nutzung führt regelmäßig zu Engpässen bei der Nachliefe-
rungunderschwertdieAbfallentsorgungerheblich.FürdieAbfuhrdergelben
Säcke istdieFirmaPreZerozuständig.BeiFragenoderBeschwerdenstehtdas
kostenloseServicetelefonunter0800-2676266zurVerfügung.Alternativkön-
nenAnliegenauchperE-Mailanauftrag.ruelzheim.de@prezero.comgerichtet
werden.

Lesekreis -Ehrenamtsinitiative
„Ichbindabei!“
Nächstes Treffen: 20. November um 18 Uhr
in Maximiliansau im Alten Schulhaus
Das nächste Treffen des Lesekreises im Projekt „Buch tut gut“ innerhalb der
Ehrenamtsinitiative „Ich bin dabei“ steht bevor. Gerne begrüßt die Gruppe
auchneueLesebegeisterte,die inderVergangenheit (noch)nichtdabeiwaren.
Der Termin ist der Donnerstag, 20. November, um 18 Uhr; Treffpunkt ist das
Alte Schulhaus in Maximiliansau.
Als Lektüre für diesen Termin wurde die 1911 entstandene Novelle „Der Tod
in Venedig“ von Thomas Mann (1875 - 1955) ausgesucht. Erzählt werden die
letzten Tage des berühmten, in großer Selbstdisziplin lebenden und arbeiten-
den Schriftstellers Gustav von Aschenbach, der sich für eine Erholungsreise
nachVenedigbegibt.DortamLidobegegnet ihmdermitseinerFamilie imsel-
ben Hotel verweilende 14-jährige polnische Adlige, Tadzio, der ihm als Inbe-
griffvollendeterSchönheiterscheintundzudemersichimmermehrhingezo-
gen fühlt, was ihn am Ende völlig aus seiner (Lebens-)Bahn wirft.
Wenn das Interesse an einem Gedankenaustausch geweckt worden ist, dann
solltemansichdasBuchbesorgenundindieseGeschichteeintauchen,dievon
Askese und zerstörerischer Leidenschaft, Selbstdisziplin und Verwirrung,
von Erhabenheit und Entwürdigung vor dem Hintergrund des heraufziehen-
den Ersten Weltkriegs handelt.
Für die nachfolgenden Termine soll im Lesekreis wieder gemeinsam ausge-
handelt werden, was zum jeweils nächsten Treffen gelesen wird.
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Die Gruppe freut sich auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Lektüre-
gespräch.
Für die Teilnahme zu diesem Termin bitte anmelden unter: BuchTut-
Gut@gmx.de (unter dieser E-Mail-Adresse können gerne auch Fragen gestellt
werden)

Laternenumzüge
ImStadtgebietWörthamRhein findenanlässlichSanktMartinwiederUmzü-
ge der Kindertagesstätten statt. Die Verkehrsteilnehmer entlang der Umzugs-
strecken werden um besondere Rücksicht gebeten.
Amadeus-Kita
Am 11. November führt die Amadeus-Kita ab 17 Uhr im Ortsbezirk Wörth ei-
nen Laternenumzug durch. Streckenführung: Kindertagesstätte (Mozartstra-
ße 21) – Geh- und Radweg unter der Mozartstraße – Geh- und Radweg Rich-
tung Badepark – Unterführung Abtswaldstraße – Im Erlenschlauch – Geh-
undRadwegRichtungMozartstraße–Geh-undRadwegunterderMozartstra-
ße zur Kindertagesstätte.
Friedens-Kita
Am 11. November führt die Friedens-Kita ab 17 Uhr im Ortsbezirk Wörth ei-
nenLaternenumzugdurch.Streckenführung:Friedenskindergarten-Mozart-
straße -Geh-undRadwegRichtungBirkenstraße -Buchenstraße -Tannenstra-
ße - Marktstraße - Am Rathausplatz – Friedenskindergarten.
Abtswald-Kita
Am 11. November führt die Abtswald-Kita ab 18 Uhr im Ortsbezirk Wörth ei-
nen Laternenumzug durch. Streckenführung: Abtswald-Kindertagesstätte
(Paul-Klee-Ring 1) – Paul-Klee-Ring – Ernst-Ludwig-Kirchner-Straße – Abts-
wald-Kindertagesstätte (Paul-Klee-Ring 1).
Johann-Friedrich-Oberlin-Kita
Am11.November führtdie Johann-Friedrich-Oberlin-Kitaab17Uhr imOrtsbe-
zirk Wörth einen Laternenumzug durch. Streckenführung: Kindertagesstätte
(NebengebäudevorderGrünanlagehinterderFriedrichstraße)–Geh-undRad-
wegGrünanlage–Friedrichstraße–ForlacherStraße–Kindertagesstätte.
Louise-Scheppler-Kita
Am 12. November führt die Louise-Scheppler-Kita ab 17.30 Uhr imOrtsbezirk
Wörth einen Laternenumzug durch. Streckenführung: Louise-Scheppler-Kin-
dertagesstätte (Seiläckerweg 1) – Geh- und Radweg Richtung Zügelstraße – Zü-
gelstraße–Ottstraße–Louise-Scheppler-Kindertagesstätte (Seiläckerweg1).
Don Bosco-Kita
AmDienstag,11.November,ab16.45Uhr, führtdieDonBosco-Kita imOrtsbe-
zirk Wörth einen Laternenumzug durch. Streckenführung: Kindertagesstätte
Don Bosco (Geierweg 10) – Geh- und Radweg Richtung Oberholderstraße –
Oberholderstraße – Geierweg Kindertagesstätte Don Bosco.
Kita St. Leo
Am 11. November führt die Kita St. Leo Schaidt ab 17.30 Uhr im Ortsbezirk
Schaidt einen Laternenumzug durch. Streckenführung: Kindertagesstätte St.
Leo (Vollmersweilerer Straße 5) - Im Ziegelfeld - Speyerer Straße – Vollmers-
weilerer Straße - Kindertagesstätte St. Leo (Vollmersweilerer Straße 5).
Kita St. Laurentius
Am 11. November führt die Kita St. Laurentius Büchelberg ab 17.30 Uhr im
Ortsbezirk Büchelberg einen Laternenumzug durch. Streckenführung: Dorf-
brunnenstraße–Laurentiusstraße–Gutenbrunnenstraße–Turmstraße–Ka-
tholische Kirche – Dorfbrunnenstraße – Am Pfarrgarten – Platz vor der Mehr-
zweckhalle.

SperrungwegenLaternenumzug
Wörth: Seiläckerweg
Im Rahmen des Laternenumzugs der Louise-Scheppler-Kita am Mittwoch, 12.
November, im Ortsbezirk Wörth am Rhein wird der Seiläckerweg ab dem Ein-
mündungsbereichzumLidl-Parkplatz inFahrtrichtungKindertagesstättevoll
gesperrt.

Gefunden
Aus dem Fundbüro im Rathaus Wörth wurde folgendes gemeldet:
Gefunden wurde:
- Schwarzer Rucksack
- Schlüssel mit weißem Anhänger
- Rotes iPhone SE
- Damenrad KTM
- Herrenrad Stevens
Info im Einwohnermeldeamt im Rathaus.
Auf dem Schulhof der Grundschule in Maximiliansau wurde eine Lautspre-
cherbox gefunden.
Info im Bürgerbüro Maximiliansau

Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz
Photovoltaik: Was tun mit meiner Ü20-Anlage,
wenn die EEG-Förderung endet?
Im 21. Betriebsjahr endet für alle Photovoltaik-Anlagen die Fördervergütung
nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz jeweils zum Ende des Kalenderjah-
res. Der Netzbetreiber muss den Strom jedoch auch von Anlagen abnehmen,
die älter als 20 Jahre sind, und eine entsprechende Vergütung bezahlen. Diese
hängt vom Börsenstrompreis ab und beträgt etwa 3 bis 6 Cent pro Kilowatt-
stunde. Wird nach dem Ende der EEG-Förderung nichts an der Photovoltaik-
Anlage verändert, erhält man diese Anschlussvergütung automatisch – ab-
züglich einer Pauschale für die Vermarktung des Stroms.
In vielen Fällen ist es aber sinnvoll, die alte Anlage auf Eigenverbrauch umzu-
stellen und nur den überschüssigen Solarstrom ins Netz einzuspeisen. Denn
für jede erzeugte Kilowattstunde, die im Haushalt verbraucht wird, muss we-
niger teurer Strom aus dem Stromnetz bezogen werden.
Die Energieberater der Verbraucherzentrale informieren kostenlos und unab-
hängig zu den Möglichkeiten rund um das Thema Photovoltaik. Die Beratung
in über 70 Stützpunkten ist persönlich und anbieterunabhängig.
Energiesprechstunde
Die nächste Sprechstunde der Energieberater findet in Wörth am Rhein am
Donnerstag, 13. November, von 14 bis 17.45 Uhr im Bürgerhaus Maximilian-
sau, Hermann-Quack-Straße 1, statt. Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Anmeldung unter Tel. 0800-6075600 (kostenfrei).
EnergietelefonderVerbraucherzentrale,Tel. 0800-6075600 (kostenfrei)mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 10 bis 13
und 14 bis 17 Uhr.

TerminederFeuerwehr
www.feuerwehr.woerth.de
Wörth
12.11., Übung
21.11., Übung
24.11., DLK
Maximiliansau
07.11., 18.30 Uhr, Übungsdienst
15.11., 09.00 Uhr, Facheinheit Gefahrgut – CSA Übung
15.11., 09.00 Uhr, Gemeinsame EL-Gem Ausbildung in Wörth
18.11., 19.00 Uhr, Dienstbesprechung Führungskräfte
19.11., 18.30 Uhr, Übungsdienst
24.11., 18.30 Uhr, Facheinheit Absturzsicherung (Wörth)
26.11., 18.30 Uhr, PsychoSoziale NotfallVersorgung
Schaidt
11.11., Absicherung St. Martinsumzug
15.11., 09.00 Uhr, Gemeinsame EL-Gem Ausbildung in Wörth
15.11., 19.00 Uhr, JHV Feuerwehr
19.11., 19.00 Uhr, Erste Hilfe
26.11., 19.00 Uhr, Ausleuchten und Absichern
29.11., 09.00 Uhr, Truppmann 2 Wörth
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Büchelberg
12.11., 18.30 Uhr, Gemeinsame Übung mit Maximiliansau
15.11., 09.00 Uhr, Sonderausbildung Gefahrstoffzug/CSA Übung
15.11., 09.00 Uhr, Gemeinsame EL-Gem Ausbildung in Wörth
18.11., 18.00 Uhr, Wehrführersitzung
24.11., 18.00 Uhr, Absturzsicherungsübung
26.11., 18.30 Uhr, Bedarfsthema II

AusdemPolizeibericht
Wörth: Todesfall eines Radfahrers
Am 31. Oktober, gegen 15.30 Uhr, wurde eine nicht ansprechbare 70-jährige
männliche Person auf einem Radweg nahe der Ludwigstraße in Wörth am
Rhein durch mehrere Zeugen aufgefunden. Der Mann befand sich hierbei ne-
ben seinem Fahrrad in liegender Position auf dem Boden. Die Zeugen began-
nen mit entsprechenden Ersthelfermaßnahmen und verständigten den Ret-
tungsdienst sowie die Polizei. Trotz eingeleiteter Reanimationsmaßnahmen
verstarb der Mann noch vor Ort. Nach dem gegenwärtigen Stand der polizeili-
chen Ermittlungen ist davon auszugehen, dass der Mann aufgrund eines me-
dizinischen Notfalls zu Boden fiel. Ob der Mann zuvor das Fahrrad fuhr ist
nicht bekannt. Hinweise auf die Beteiligung von anderen Verkehrsteilneh-
mernergabensichbislangnicht.DiePolizeiinspektionWörthamRheinleitete
ein Ermittlungsverfahren ein, welches der Staatsanwaltschaft Landau in der
Pfalz zur Vorlage gebracht wird.
Die Polizei bittet Zeugen, welche Hinweise zu dem Sachverhalt geben können,
sich telefonisch unter 07271-9221-0 oder per E-Mail: piwoerth@polizei.rlp.de
bei der Polizeiinspektion Wörth am Rhein zu melden.

Ausstellung„HeinrichvonZügelundseine
Weggefährten“
Vernissage am Freitag, 7. November – Eintritt frei

Ölgemälde „Erlegter Keiler im Feld liegend“ von Heinrich von Zügel

Wörth feiert seinen wohl bekanntesten Künstler mit einer großen Schau sei-
nes malerischen Werkes, ebenso wie das seiner Kollegen und Schüler.
Der Maler, am 22. Oktober 1850 in Murrhardt (Württemberg) geboren, wurde
1894 an die Kunstakademie Karlsruhe berufen. Nach seiner Begeisterung für
die Auenlandschaft am Altrhein gründete er in Wörth eine Malschule, in der
ergemeinsammitseinenSchülernbis1920regelmäßigdasSommersemester
– von Anfang Mai bis Juli – verbrachte.
Die Arbeit unter freiem Himmel („pleinair“) prägte dabei sowohl seine künst-
lerische Praxis als auch seine Lehrtätigkeit. In einer Zeit, in der fotografische
Hilfsmittel noch nicht zur Verfügung standen, war es notwendig, die Motive
direkt inderNaturzustudieren, ihreLichtstimmungenzubeobachtenundsie
unmittelbar festzuhalten.DieseVorgehensweise trugwesentlichzurEntwick-

lung des impressionistischen Malstils bei.
Heinrich von Zügel kristallisierte sich im Laufe seines Schaffens als einer der
bekanntesten Vertreter dieser künstlerischen Richtung in Deutschland her-
aus, vor allem auf dem speziellen Gebiet der Tiermalerei. Der Kunstverein
WörthpräsentiertnuneineSchaudieser tierischen (undLandschafts-)Werke
von Zügel und seinen Künstlerkollegen in den Räumen der Städtischen Gale-
rie Altes Rathaus. Namen und Arbeiten von Hegenbarth, Bergmann, Jung-
hanns und Eisfeld werden auftauchen, ebenso Osswald, Eugen, Dill, Ehren-
berg, Seyler und Gino von Finetti u. a.
DieseAusstellungbewegtsichzeitlichinprominenterGesellschaft,dazurZeit
auch eine große Ausstellung in den Burda-Kunsthallen in Baden-Baden unter
großem Publikumsandrang gezeigt wird, welche die Werke der international
geschätzten Impressionisten Liebermann, Slevogt und Corinth vereint.
Die Veranstaltung wird - verbunden mit einer Einladung an alle künstlerisch-
kulturell interessiertenBürger–eröffnetdurchChristelBaldes,1.Vorsitzende
desKunstvereinsWörth, amFreitag,7.November,um20Uhr.DieBegrüßung
übernimmt Bürgermeister Steffen Weiß und die Kunsthistorikerin Simone
Maria Diez wird in die Ausstellung einführen. Musikalisch umrahmt wird die
Vernissage von dem Percussion-Ensemble SchlagArt Pfalz unter der Leitung
von Armin Sommer.
Die Ausstellung läuft bis 5. Dezember und ist sonntags von 14 bis 18 Uhr und
donnerstags von 16 bis 18 Uhr geöffnet.
In Zusammenarbeit mit dem WissensWerk Wörth werden als Begleitpro-
gramm zusätzlich angeboten:
Samstag, 29. November, um 19.30 Uhr, musikalische Lesung „Thomas
Manns Zauberberg“ in der Christuskirche Wörth (Tickets bei der Stadtver-
waltung Wörth am Rhein oder unter: www.woerth.de/kultur);
Freitag, 5. Dezember, um 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr), Autorenlesung zur Fi-
nissage mit Oliver Fischer aus seinem Buch „man kann die Liebe nicht stär-
ker erleben“ (Thomas Mann und Zügelschüler Paul Ehrenberg) in der Städti-
schen Galerie Altes Rathaus. Eintritt frei.

100JahreMusikvereinEdelweißWörth
Einladung zur Jubiläumsveranstaltung in der Festhalle

Der Musikverein Edelweiß Wörth feiert in diesem Jahr ein ganz besonderes
Jubiläum: 100 Jahre gelebtes Musizieren, Gemeinschaft und Engagement.
Dieses bedeutende Ereignis soll gemeinsam mit der Bevölkerung feierlich be-
gangen werden. Dazu lädt der Musikverein Edelweiß herzlich ein zum Fest-
abend am Samstag, 8. November, um 19 Uhr in der Festhalle Wörth.
Der Eintritt ist frei.
Unter dem Motto „Ein Jahrhundert voller Töne“ erwartet die Gäste ein festli-
cher Abend mit Musik des aktiven Orchesters des Musikvereins einem Rück-
blick auf 100 Jahre Vereinsgeschichte
Grußworten und Ehrungen
kulinarischen Häppchen und Getränke
Alle Bürgerinnen und Bürger, Musikfreunde und Vereinsvertreter sind herz-
lich eingeladen, an dieser besonderen Jubiläumsveranstaltung teilzunehmen.
Der Musikverein Edelweiß Wörth freut sich auf einen stimmungsvollen
Abend und zahlreiche Gäste!
Die Chronik und viele weitere Informationen zum Verein auch unter:
www.mv-edelweiss-woerth.de.

Kunst und Kultur
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MännerchorWörth
Jubiläumskonzert: 10 Jahre Matthias Tropf und Chorgruppen Männer-
chor und Living Voices – Vorverkauf läuft
Im Jahr 2025 feiert Chordirektor Matthias Tropf sein 10-jähriges Jubiläum
beim GV Männerchor 1844 Wörth am Rhein. In diesen zehn Jahren feiert der
Verein mit seinen beiden Chorgruppen „Männerchor“ und „Living Voices“
große Erfolge. Ein Beweis für den Erfolg ist die Anzahl der Aktiven. Der reine
Männerchor blickt stolz auf 74 Sänger und auch die Aktiven des gemischten
Chors sind seit der Übernahme durch Matthias Tropf im Jahr 2019 auf aktuell
54 Sängerinnen und Sänger angewachsen.
Mit einem Jubiläumskonzert unter dem Motto „Chor goes Pop“ zeigen die bei-
den Chöre ihre Vielfältigkeit. Man darf gespannt sein!
Das große Jubiläumskonzert findet am Samstag, 22. November, um 19 Uhr in
der Festhalle Wörth statt, Einlass ist bereits um 18 Uhr (freie Platzwahl).
BeifolgendenVorverkaufsstellengibtesEintrittskartenzumPreisvon10EUR
(Jugendliche 6 EUR, Kinder bis 12 Jahre sind frei):
Ritter Landesprodukte, Luitpoldstraße 31, Wörth; Lotto-Annahmestelle M.
Adam, Ottstraße 4, Wörth; Café Herzstück, Marktstraße 12, Wörth; s' Buch-
lädel im Maximiliancenter, Maximilianstraße 1, Maximiliansau; Bienwald-
Baumschule, Im Bruch 1, Berg. Karten auch bei allen Sängerinnen und Sän-
gern von Living Voices und Männerchor!

Volkshochschule
WörthamRhein
in der Kreisvolkshochschule Germersheim
VHS-Programm Herbst/Winter 2025
AnmeldungenfürdasProgrammHerbst/Winter2025sindmöglich inderGe-
schäftsstelle der VHS in der Stadtbücherei, online unter www.woerth.de/vhs,
per E-Mail: vhs@woerth.de oder telefonisch unter 07271-131-225 mit den er-
forderlichen Angaben.
Ein gedrucktes Programmheft ist in der Geschäftsstelle in der Stadtbücherei,
am Empfang im Rathaus, sowie den Bürgerbüros in Maximiliansau, Schaidt
und Büchelberg erhältlich.
Auf der Homepage unter www.woerth.de/vhs ist das Kursprogramm auch als
pdf-Datei verfügbar.
Bittebeachten:DiePlätzewerdennachdemEingangderAnmeldungenvergeben.
Auszug aus dem Kursprogramm:
Workshop:
Von der Idee zum eigenen Buch - Mach„s dir selbst! - in Kooperation mit
der Stadtbücherei
„Du hast eine Idee für ein Buch, aber denkst, der Weg zur Veröffentlichung sei
kompliziert? Dann lass Dich überraschen! In diesem Vortrag zeigen wir Dir
wieeinfachesseinkann,daseigeneBuchaufdenMarktzubringenauchohne
Verlag und ohne monatelanges Schreiben.“
Am Beispiel von Low-Content-Büchern erfährt man
- Wie man in wenigen Schritten sein eigenes Buch erstellt - auch als Laie!
-WelchePlattformenmanfürdieVeröffentlichungnutzenkann-teilweisekos-
tenlos!
- Wie man sein Buch clever vermarktet - auch ohne Werbebudget!
ObalskreativesHerzensprojektoderzusätzlichesEinkommen,eskannsofort
gestartet werden! Beim Workshop inspirieren lassen und erfahren, wie man
seine Ideen schnell und unkompliziert aufs Papier bringt.
„Dein eigenes Buch wartet auf Dich - komm vorbei und leg los!“
Kursnummer: J2012001WÖ
Termin: Donnerstag, 13.11., von 18.30 bis 20.30 Uhr
Ort: Wörth, Stadtbücherei, Am Rathausplatz
Leitung: Nicole Mitschelen
Gebühr: 5 EUR für 1 Termin, Anmeldung erbeten

Achtsamkeit-Workshop
Achtsamkeit ist mittlerweile in aller Munde. Doch was ist damit tatsächlich
gemeint? Und weshalb sollte man Achtsamkeit in seinen Alltag integrieren?
Und wenn - dann wie?
Achtsam heißt, jetzt in diesem Moment ganz wach und präsent zu sein, sich
und sein Umfeld so wahrzunehmen, wie es sich gerade zeigt. Daraus ergibt
sicheinintensivesErleben.DiesbewirktmehrGenussundLebensfreude,aber
auch ein klares und direktes Erkennen von Stresssituationen. Die Teilnehmer
können sich der Achtsamkeit, dem Erleben im Hier und Jetzt über verschiede-
ne Meditationsformen, Achtsamkeitsübungen und im Erfahrungsaustausch
nähern. Am Ende des Workshops haben die Teilnehmer Achtsamkeitsübun-
gen und Anregungen an der Hand, die es ihnen ermöglichen können, Acht-
samkeitschrittweiseinihrenAlltagzuintegrieren.Bittemitbringen:Gymnas-
tikmatte, Decke, bequeme Kleidung, warme Socken, Getränk.
Kursnummer: J3011002WÖ
Termin: Samstag, 15.11., von 10 bis 13 Uhr
Ort: Wörth, Luitpoldstraße 4, Haus der Künstler, EG, Raum 1
Leitung: Agnes Rottler
Gebühr: 20 EUR für 1 Termin

Vortrag:
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung - Wer hilft mir, wenn...
Ein Erwachsener, der keine Vorsorge getroffen hat und durch Krankheit oder
Behinderung seine rechtlichen Angelegenheiten nicht mehr regeln kann, er-
hälteinengesetzlichenVertreter,denBetreuer.DerBetreuerwirdvomBetreu-
ungsgericht bestellt und kontrolliert. Er hat dem Gericht jährlich Bericht über
seineTätigkeitzuerstattenundRechnungzulegen.Vorsorge lohntsich,denn:
Man bestimmt selbst, wer in Phasen der Krankheit oder Pflegebedürftigkeit
die eigenen Interessen vertritt. Man kann durch Festschreibung seiner Wün-
schediesePhaseselbstausgestaltenundbestimmen.Mankannfestlegen,wel-
che medizinische Behandlung oder Nichtbehandlung man wünscht. Man er-
leichtertdurchdieschriftlicheFormulierungseinerWünschederVertrauens-
person die Regelung seiner Angelegenheiten.
Kursnummer: J1032601WÖ
Termin: Donnerstag, 20.11., 18.30 bis 20 Uhr
Ort: Wörth, Stadtbücherei, Am Rathausplatz
Leitung: Holger Bast
Gebühr: gebührenfrei, Anmeldung erbeten

Stress lass nach!
Mit Gelassenheit und Resilienz den Alltag meistern
Unser Alltag wirft uns oft in stressige Situationen und echte Krisen. Als Resi-
lienzwirddiepsychischeWiderstandsfähigkeitbezeichnet,dieunsdabeihilft,
herausfordernde Situationen zu bewältigen. Doch wie können wir lernen, un-
sere Resilienz zu fördern, um uns schneller von Belastungen zu erholen?
In diesem Workshop erfahren die Teilnehmer, wie sie ihre Resilienz stärken
können und lernen einige praktische Techniken kennen, um ihre psychische
Widerstandskraft zu stärken und effektiver mit den Herausforderungen des
Lebensumzugehen.ResilienteMenschensindbesserinderLage, ihreEmotio-
nen zu kontrollieren, haben Selbstvertrauen und entwickeln positive Denk-
muster, um mit Problemen umzugehen. In diesem Workshop werden Techni-
kenwieEntspannungs-undAchtsamkeitsübungenerarbeitet,umimmerwie-
derzuunsererMittezurückzufindenundSituationenneuzubewerten.Ziel ist
es, in Krisen und belastenden Situationen, sowohl im beruflichen als auch im
persönlichen Bereich, ausgeglichen und gesund zu bleiben.
Bittemitbringen:Matte,Decke,bequemeKleidung,Schreibutensilien.Fürdie
Pause eine kleine Brotzeit und Getränke
Kursnummer: J3011000WÖ
Termin: Samstag, 22.11., von 10 bis 16 Uhr
Ort: Wörth, Luitpoldstraße 4, Haus der Künstler, EG, Raum 1
Leitung: Barbara Bender
Gebühr: 30 EUR für 1 Termin

Volkshochschule
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MultivisionNeuseeland

Neuseeland - Marlborough Sounds (Foto: Günter Bernhart)

Die Faszination Neuseelands liegt vor allem in seiner einzigartigen Natur. Die
Vielfalt an völlig unterschiedlichen Landschaften auf engem Raum ist einma-
lig. Günter Bernhart hat diese Welt der Ruhe und der Weite mit der Kamera
festgehalten und öffnet den Gästen mit seinen Bildern die Augen für ihre
Schönheit. Die Besucher der Multivision begleiten ihn auf seinen Wohnmobil-
reisen durch ein fernes fremdartiges Land, das bis heute ein Sehnsuchtsziel
erlebnishungrigerReisendergebliebenist.SieerlebenVulkanemit tiefblauen
Bergseen, majestätische Bergriesen mit fast bis zum Meer reichenden Glet-
schern, unberührte Strände mit glasklarem türkisblauem Wasser, immergrü-
ne Urwälder mit riesigen prähistorischen Farnbäumen, Thermalgebiete mit
Geysiren, Schwefelkristallen und kochendem Schlamm und die grandiose
Fjordwelt der Südinsel. „Begegnen Sie den Maoris bei ihren wilden Tänzen,
lassen Sie sich verzaubern vom neongrünen Licht der Glühwürmchen und
wandelnSiedurchdaseinstvonHobbitsbewohnteAuenland!“Eineunterhalt-
same Reportage voller cineastischer Landschaftspanoramen und spannender
Geschichten.
Kursnummer: J1091001WÖ
Termin: Donnerstag, 27.11., von 19 bis 21 Uhr
Ort: Wörth, Am Festplatz 1A, Festhalle, Kleiner Saal
Leitung: Günter Bernhart
Gebühr: 8 EUR für 1 Termin
Hinweis: Es wird eine kleine Pause mit Bewirtung geben.

StadtbüchereiWörth
Ferienprogramm in der Stadtbücherei: Geburtstagsfeier für Pippi Lang-
strumpf

In den Ferien wurde in der Stadtbücherei ein ganz besonderer Geburtstag ge-
feiert: 80 Jahre Pippi Langstrumpf! 15 Kinder kamen zusammen, um die Bü-
cherei in die Villa Kunterbunt zu verwandeln und eine Geburtstagsparty für

das stärkste Mädchen der Welt zu feiern. Natürlich durfte ein Geburtstagsku-
chen nicht fehlen und der berühmte Limonadenbaum spendete Limonade für
alle Gäste. Bei Spielen ganz nach Pippis Geschmack, wie „Nicht den Boden be-
rühren“ oder einem Kartoffellauf in Riesenschuhen, war jede Menge Spaß ga-
rantiert. Zwischendurch lauschten die Kinder lustigen Geschichten aus der
Villa Kunterbunt und bewiesen als echte Sachsucher ihr Finderglück in der
Bücherei.EinfröhlicherNachmittagganzimZeichenvonPippisunerschütter-
licher Lebensfreude.
Figurentheater in der Stadtbücherei

Am vergangenen Samstag konnten sich 70 kleine und große Zuschauer über
das Gastspiel der Dornerei aus Neustadt freuen, die mit dem Stück „Super-
wurm“ nach dem Buch von Julia Donaldson und Axel Scheffler für viel Freude
sorgten. Mit bewährtem Können begeisterten sie ihr Publikum.
Gefördert mit „ECHTJETZT!“, dem Gastspielförderprogramm des Kultursom-
mers Rheinland-Pfalz.
Veranstaltungsvorschau
Mittwoch, 19. November, um 19 Uhr in der Stadtbücherei: Literatur am
Abend
In gemütlicher Runde werden interessante und lesenswerte Bücher vorge-
stellt.
Um Anmeldung wird gebeten. Der Eintritt ist frei.
Samstag, 29. November, um 19 Uhr, in der Stadtbücherei: „Spielrunde
am Samstag“, der Spieltreff für Erwachsene
Gäste sind jederzeit willkommen. Weitere Informationen gibt es in der Stadt-
bücherei.
Mittwoch, 3. Dezember, um 18 Uhr in der Stadtbücherei: „Spielrunde“,
der Spieltreff für Erwachsene
Gäste sind jederzeit willkommen. Weitere Informationen gibt es in der Stadt-
bücherei.
Freitag,5.Dezember,um19UhrimAltenRathaus:FinissagemitLesung
von Oliver Fischer „Man kann die Liebe nicht stärker erleben - Thomas
Mann und Paul Ehrenberg“
Paul Ehrenberg, der in der Biographie Thomas Manns eine wichtige Rolle
spielt, studierte inMünchenTiermalereiunterHeinrichvonZügel.Dieserver-
brachte Anfang des 20. Jahrhunderts jeden Sommer zusammen mit seinen
Studenten in Wörth, um dort in freier Natur seinen Tierstudien nachzugehen.
Der Autor gewährt unter anderem interessante Einblicke in diese Wörther
Sommeraufenthalte.
Oliver Fischer hat Germanistik, Kunstgeschichte und Theologie studiert und
arbeitet als freier Journalist in Hamburg. Der Eintritt ist frei. Eine Veranstal-
tung des WissensWerk Wörth in Kooperation mit dem Kunstverein Wörth.

NeuerSchulticker
Zentrale Info über aktuelle Themen der weiterführenden Schulen im
Landkreis Germersheim

Erziehung und Bildung
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Atemwegserkrankungen auf dem Vormarsch
Gesundheit. Husten,
schniefen, niesen: Atemwegs-
infektionen machen derzeit
den Menschen stark zu schaf-
fen. Sie waren schon im ers-
ten Halbjahr dieses Jahres er-
neut der häufigste Grund für
eine Krankschreibung: Ihr An-
teil an allen Arbeitsunfähig-
keitsfällen lag bei 28,7 Pro-
zent.

„Aufgrund der Jahreszeit
muss in den nächsten Wochen
mit einer weiteren Zunahme
von Virusinfektionen gerech-
net werden“, sagt AOK-Ser-
viceregionsleiter Jörg Kock.
Deshalb sollte man sich jetzt
gegen die Virusgrippe impfen
lassen.
Der beste Zeitraum für eine
Grippeimpfung sind die Mo-
nate Oktober bis November.
Die Ständige Impfkommission

(STIKO) am RKI empfiehlt die
Impfung für Menschen ab 60
Jahren. Denn mit zunehmen-
dem Alter lassen die Abwehr-
kräfte nach: Infektionskrank-
heiten wie die Grippe können
dann gefährliche Folgen nach
sich ziehen. Dazu gehören
Lungenentzündungen, Herz-
infarkt und Schlaganfall.
Eine Grippe kann zudem Asth-
maanfälle verursachen. Die
STIKO empfiehlt die Impfung
darüber hinaus auch Perso-
nen mit erhöhtem Gesund-
heitsrisiko wie Schwangere
und chronisch Kranke aller Al-
tersgruppen, außerdem für
medizinisches und pflegeri-
sches Personal sowie Perso-
nengruppen mit umfangrei-
chem Publikumsverkehr.
Die Grippeimpfung wird von
den gesetzlichen Krankenkas-
sen für ihre Versicherten

Jetzt gegen die Grippe impfen lassen!

übernommen. Dafür wird nur
die elektronische Gesund-
heitskarte vorgelegt. Nach

der Impfung dauert es etwa
zehn bis 14 Tage, bis der Kör-
per den vollen Impfschutz auf-

gebaut hat.
Da sich Grippeviren ständig
verändern, wird der Impfstoff
jährlich für die zu erwartende
Virus-Variante angepasst. Die
Impfung kann bei allen nieder-
gelassenen Ärzten durchge-
führt werden. Zudem ist die
Grippeimpfung für Personen
ab 18 Jahren auch in Apothe-
ken möglich. Dafür müssen
Apotheker eine spezielle Fort-
bildung nachweisen. Die Vi-
rusinfektion „Influenza“ sollte
nicht mit den als „grippalen
Infekten“ bezeichneten
Krankheitsbildern verwech-
selt werden. Im Vergleich zum
grippalen Infekt mit Husten,
Schnupfen und Heiserkeit
nimmt die Virusgrippe häufig
einen schweren Verlauf mit
hohem Fieber, Muskel- und
Kopfschmerzen sowie trocke-
nem Reizhusten. |red

Der beste Zeitraum für eine Grippeimpfung sind die Monate
Oktober bis November. COPYRIGHT: AOK/COLOURBOX/HFR

06324 / 6708

Krankenfahrten:

sitzend, Tragestuhl & liegend

Abrechnung über die gesetzlichen 

Krankenkassen oder Versicherungen.
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KREATIVHAUS H6
ZUR KREATIVHAUS H6

HISTORIE:

Das ehemalige reformierte Pfarrhaus in Iggelheim,
Haßlocher Straße 6, wurde 1764 erbaut. Die Tor-
einfahrt mit Ornamenten geschmückte Säulen,
führten zum geräumigen landwirtschaftlichen
Hof. Das Pfarrhaus ist ein Kulturdenkmal. Damals
und heute.

Im Jahr 2010 wurde das alte Pfarrhaus in der Haß-
locher Straße 6 in Iggelheim von Frau Tina Krauß
kernsaniert und zu einer Wohngemeinschaft, teil-
weise zu Wohnungen und Kreativwerkstätten um-
gebaut. Ein Jahr später erfolgte die Sanierung der
Nebengebäude und dem Garten. Die Geburtsstun-
de des Kreativhauses und dem Coaching Atelier.

Kreatives Kleinod

Im Kulturdenkmal Pfarrhaus und dem gesamten
Gelände etablierte sich Stück für Stück ein Gedan-
ke: Seminarhaus und Begegnungsstätte für Kunst,
Kultur, Kommunikation und Gesundheit.

2015 wurden die Pferdeboxen in der Scheune um-
gebaut zum Seminarraum und Kunstgalerie.

Jährliche Kunstausstellungen und Präsentationen
von Kunsthandwerk sind seit 2010 fester Bestand-
teil des Veranstaltungskalenders Böhl-Iggelheim
geworden. Seit einigen Jahren zeigt auch Sonja
Spielmann in der Malwerkstatt „MitallenSinnen“
im kleinen Sandsteinhäuschen im Kreativhaushof
Acrylmalerei, verschiedene Misch- und Klebe-
techniken und bietet Einzelkurse dazu an. Seit Au-
gust 2023 gibt es auch ein Woll-, Strick- und Häkel-
stübchen von Martina Schwenk die „Wollke8“ im
Kreativhaus h6.

Beim Wintermarkt – Kunsthandwerk & Lifestyle –
bieten jedes Jahr über 20 regionale, kreative Aus-
steller & kleine Manufakturen im Hof, in den In-
nenbereichen und im gesamten Gartenbereich ih-
re Ware an!
Deftige Leckereien wie Bratwurst- und Steakbröt-
chen, Camembertbaguette, feine Winzerweine aus
der Region, Winzerglühwein und Kinderpunsch,
sowie heiße und kalte Softgetränke werden auch
angeboten.

Viele weitere Veranstaltungen wie Künstlertreffs,
Seminare, Workshops, Zentherapy®, Coaching und
Entspannungsangebote sowie das Artcafé – von
April bis Oktober – finden regelmäßig im Kreativ-
haus h6 statt.

Die Räumlichkeiten bieten aber auch die Möglich-
keit zum Feiern an, wie z.B. Geburtstags- oder
Hochzeitsfeiern.

Informationen zu sämtlichen Kursen und Veran-
staltungen finden Sie auf der Homepage

www.kreativhaush6.de

ANZEIGE ANZEIGE
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Vitamin-D-Booster Sonne
Gesundheit. Die Vitamin-D-
Versorgung kann bei älteren
Menschen und Säuglingen
insbesondere in den Winter-
monaten einen kritisch niedri-
gen Level erreichen, da in die-
ser Zeit wenig natürliches
Sonnenlicht vorliegt. Dieses
wird jedoch benötigt, um die
körpereigene Vitamin-D-Pro-
duktion anzuregen. Experten
des Robert-Koch-Instituts
(RKI) mahnen, dass jeder Drit-
te Erwachsene in Deutsch-
land mangelhaft mit Vitamin D
versorgt ist. Was Wenige wis-
sen: Ein Aufenthalt in hellen
Räumen reicht nicht aus, da
die für die Vitaminproduktion
wichtigen UV-B-Anteile im
Sonnenlicht nicht durch das
Glas in Fensterscheiben drin-
gen können. „Es ist daher
schon regelmäßig ein Aufent-
halt im Freien notwendig, bei
dem so viel wie möglich Haut
gezeigt werden sollte. Hinzu-
kommt, dass nur wenige Le-
bensmittel nennenswerte
Mengen an Vitamin D enthal-
ten. Dadurch kann es insbe-
sondere bei älteren Men-
schen und Säuglingen in den
lichtarmen Jahreszeiten zu ei-
nem niedrigen Vitamin-D-
Spiegel kommen“, sagt AOK-

Serviceregionsleiter Jörg
Kock. Vitamin D hat eine
Schlüsselrolle beim Knochen-
stoffwechsel, denn durch die
natürliche UV-B Strahlung der
Sonne kann der menschliche
Körper es selbst produzieren
und im Fettgewebe sowie in
der Leber speichern. Prak-
tisch für den Winter: In der
dunklen Zeit des Jahres greift
der Körper auf den Vorrat aus
dem Sommer zurück. In Re-
gionen mit wenig Sonnenlicht
reicht das oft nicht aus. Das

Wenig Sonnenlicht macht älteren Menschen zu schaffen

RKI weist darauf hin, dass in
den Wintermonaten die kör-
pereigene Vitamin D Produk-
tion stark reduziert ist und die
Deutsche Gesellschaft für Er-
nährung empfiehlt eine Sup-
plementierung, wenn eine
Verbesserung des Vitamin-D-
Status weder durch die Eigen-
synthese noch über die Er-
nährung erreicht werden
kann. Säuglinge können eher
von einem Vitamin-D-Mangel
betroffen sein, da sie nicht un-
geschützt der Sonne ausge-

setzt werden sollen. Auch die
Muttermilch enthält ver-
gleichsweise wenig Vitamin
D. Ältere Menschen neigen zu
einem Vitamin-D-Mangel, da
der Körper im Alter weniger
Vitamin D bildet und nur weni-
ge gängige Nahrungsmittel
Vitamin D enthalten. Dies sind
zum Beispiel fetter Seefisch,
bestimmte Innereien, Speise-
pilze und Eier. Insbesondere
chronisch kranke und pflege-
bedürftige Menschen sind
häufig in ihrer Mobilität einge-
schränkt sind, und halten sich
somit seltener draußen in der
Sonne auf. „Wir raten den be-
troffenen Personengruppen,
ihren Vitamin-D-Status durch
einen Arzt oder eine Ärztin
überprüfen zu lassen, um Fol-
geerkrankungen eines man-
gelhaften Knochenstoffwech-
sels, wie zum Beispiel Osteo-
porose, zu vermeiden“, sagt
Kock. Der Grad der Sonnen-
bestrahlung ist abhängig von
Breitengrad, Jahres- und Ta-
geszeit, Witterung, Kleidung,
Aufenthaltsdauer im Freien
sowie dem Hauttyp und auch
der Verwendung von Sonnen-
schutzmitteln, die die körper-
eigene Produktion vermin-
dern. Der Beitrag der körper-

eigenen Bildung zur Vitamin-
D-Versorgung kann daher in-
dividuell stark schwanken.
Das RKI empfiehlt für Erwach-
sene, pro Tag möglichst ein
Viertel der Körperoberfläche
(Gesicht, Hände und Teile von
Armen und Beinen) zwischen
zwölf und 15 Uhr fünf bis ma-
ximal 25 Minuten der Sonne
auszusetzen. Am Vormittag
von zehn bis zwölf Uhr und am
Nachmittag von 15 bis 18 Uhr
kann die Dauer der Sonnen-
lichtbestrahlung verdoppelt
werden. „Die Menschen soll-
ten auch in der dunkleren Jah-
reszeit die Tage mit Sonnen-
licht unbedingt nutzen, um ins
Freie zu gehen und möglichst
an einem windgeschützten
Platz eine Ladung Vitamin D
zu tanken“, sagt Kock. |red

Fit im Alter
Gesundheit. Regelmäßige
Bewegung kann zur Gesund-
heit im Alter beitragen. Dies
gilt auch für ältere Er-
wach­sene. Menschen ab 65
Jahren wird empfohlen, sich
150 bis 300 Minuten in der
Woche ausdauernd zu bewe-
gen und an mindestens zwei
Tagen in der Woche Aktivitä-
ten nachzugehen, um die
Muskeln zu kräftigen. Ältere
Menschen sollten darauf
achten, an mindestens drei
Tagen in der Woche ausrei-
chend Übungen mit dem Fo-
kus auf Gleichgewicht, Kraft-
training und Koordination in
ihr Bewegungsprogramm
einzubauen, um die körperli-
che Leistungsfähigkeit zu
verbessern und Stürze zu
vermeiden. Wandern gehört
ebenso wie Schwimmen

oder Radfahren zu den Frei-
zeitaktivitäten, die unsere
Ausdauer fördern. Darüber
hinaus trainiert Wandern die

Wie Wandern die Gesundheit fördert

Muskulatur und den Gleich-
gewichtssinn. Der Vorteil:
Wandern eignet sich auch für
Menschen mit bereits beste-

henden Einschränkungen.
Durch die schonende regel-
mäßige Bewegung kann
Wandern sogar zur Linde-
rung von bereits bestehen-
den Krankheiten oder Be-
schwerden beitragen und
den Heilungsprozess unter-
stützen. Besonders ältere
Menschen profitieren von
der gesundheitsförderlichen
Wirkung des Wanderns auf
ihr Wohlbefinden. Gemein-
sam mit dem Deutschen
Wanderverband hat Bundes-
institut für öffentliche Ge-
sundheit eine Broschüre mit
Tipps rund um das Wandern
entwickelt, denn Wandern ist
gesund und macht glücklich.

Weitere Infos unter www.ge-
sund-aktiv-aelter-werden.de
|red

Ältere und pflegebedürftige Menschen, chronisch Kranke oder
immobile Menschen haben ein erhöhtes Risiko, selber nicht
genügend Vitamin D zu produzieren. Ein mangelhafter Kno-
chenstoffwechsel, wie zum Beispiel Osteoporose, kann dann
die Folge sein. COPYRIGHT: AOK/COLOURBOX/HFR

Wandern ist gesund und macht glücklich.
COPYRIGHT: JACKMAC34/PIXABAY.COM
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Ein liebevolles Konzept gegen die Einsamkeit
Wenn die eigenen vier Wände
nicht mehr das bieten, was
man im Alter braucht – Sicher-
heit, Gemeinschaft und Un-
terstützung – stellt sich die
Frage: Wie geht es weiter? Da-
bei kann ein Umzug in eine Se-
niorenresidenz Entlastung
bringen – und neue Lebens-
freude. Die Pro Seniore Resi-
denz Mutterstadt zeigt, wie
das geht: mit einem liebevol-
len Konzept gegen die Ein-
samkeit.

„Viele Menschen wissen
gar nicht, welche Möglichkei-
ten es gibt, wie Pflege finan-
ziert wird oder ob Betreutes
Wohnen überhaupt infrage
kommt“, so Residenzleitung
Alexandra Ries. „Deshalb bie-
ten wir kostenlose und unver-
bindliche Beratungsgesprä-
che an. Da wird dann individu-
ell geschaut, was passt, ganz
ohne Druck.“ Ziel sei es am
Ende immer eine Lösung an-

bieten zu können, welche dem
einzelnen Menschen auch ge-
recht werde. Ob im Rahmen
einer Kurzzeitpflege oder dau-
erhaft – neben der medizini-
schen Versorgung gebe es zu-
dem immer ein offenes Ohr
für persönliche Anliegen.
„Auch Menschen mit Demenz
finden bei uns ein geschütztes
Umfeld in speziell geschulten
Wohngruppen mit der erfor-
derlichen Sicherheit, klaren
Orientierung und einer liebe-
vollen Ansprache.“

Für jene, die ihren Haushalt
weiterführen können/möch-
ten, aber auf Hilfestellungen
nicht verzichten wollen, bie-
ten die hellen Apartments des
Betreuten Wohnens hingegen
den idealen Rahmen. Hier
entscheiden die Bewohner
selbst, welche Serviceleistun-
gen sie nutzen: Reinigungs-
und Wäscheservice, Buchung
von Verpflegungsleistungen

oder individuelle Gesund-
heitschecks. So bleibt die Ei-
genständigkeit erhalten, wäh-
rend im Hintergrund stets Un-
terstützung abrufbar ist. Das
Konzept eröffnet Freiräume
für Aktivitäten und Begegnun-
gen. „Die Menschen benöti-
gen für ein glückliches Leben
im Alter ja nicht nur körperli-
che Unterstützung. Einsam-
keit ist auch ein großes The-
ma“, so Ries. Man müsse die
Person daher als Individuum
kennenlernen und verstehen.
Die individuelle Bedarfser-
mittlung beinhalte daher auch
immer einen Blick auf bzw. in
die Seele. Und wer übrigens
denke, dass der Alltag in einer
Seniorenresidenz eintönig
sei, kenne die Pro Seniore Re-
sidenz Mutterstadt nicht. „Bei
uns wird Gemeinschaft ganz
großgeschrieben. Das Frei-
zeitprogramm ist vielfältig
und richtet sich nach den In-

teressen unserer Bewohner.
Gymnastik und Bewegungs-
training, Kreativangebote wie
Malen, Basteln und Musik,
Filmabende, Vorträge und Le-
sungen, Ausflüge in die Umge-
bung, Feste und vieles mehr.
Bei uns wohnt man nicht ein-
fach, man lebt hier.“

Wer unsicher ist, welche
Wohnform passt oder wie
Pflege finanziert wird, kann
sich in der Einrichtung unver-
bindlich informieren. Die Pro
Seniore Residenz Mutterstadt
vereint 30 Jahre Altenpflege-
Erfahrung mit Herzlichkeit
und Innovationskraft. Ganz
ohne Druck entsteht ein indi-
viduelles Konzept für ein si-
cheres und lebenswertes
neues Zuhause.

Nähere Informationen und
Kontakt:
Die Pro Seniore Residenz
Mutterstadt liegt mitten im

barrierefreien Ortskern von
Mutterstadt mit kurzen We-
gen zu Geschäften, Ärzten,
Apotheken und dem Wochen-
markt – auch die Bushalte-
stelle ist nur 150 Meter ent-
fernt. Rund um das Haus lädt
eine Gartenanlage mit Seero-
senteich und Innengarten
zum Verweilen ein. Im Restau-
rant, Nostalgieraum oder Ki-
osk trifft man sich zwischen-
durch zum Plausch, lacht ge-
meinsam und knüpft so neue
Freundschaften. Auch ein Fri-
seursalon sowie mobile Fuß-
pflege stehen zur Verfügung –
für das kleine Verwöhnpro-
gramm zwischendurch.

Pro Seniore Residenz Mutter-
stadt
Oggersheimer Straße 38
67112 Mutterstadt
Telefon: 06234-93109
mutterstadt.pro-seniore.de

ANZEIGE ANZEIGE

Oggersheimer Straße 38 · 67112 Mutterstadt · Telefon 06234 931-09 · mutterstadt@pro-seniore.com · mutterstadt.pro-seniore.de

» Das ist mein

neues Zuhause. «

BETREUTES WOHNEN • LANGZEITPFLEGE • KURZZEITPFLEGE
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Starke Zähne mit König Zahnärzten –
Zahngesundheit im Alter sichern

Mit den Jahren verändern
sich nicht nur Körper und Le-
bensstil, sondern auch die
Bedürfnisse von Zähnen und
Zahnfleisch. Viele Menschen
ab 60 kennen die Herausfor-
derungen: trockener Mund,
empfindliches Zahnfleisch,
Zahnlockerungen oder sogar
Zahnverlust. Doch die gute
Nachricht ist: Zahngesund-
heit lässt sich in jedem Alter
aktiv unterstützen – mit der
richtigen Vorsorge und mo-
derner Zahnmedizin.

Zahnerhalt hat Vorrang
„Unsere oberste Priorität ist
es, die eigenen Zähne so lan-
ge wie möglich zu erhalten“,
erklärt Dr. Achim König. Be-
sonders Wurzelbehandlun-

gen (Endodontie) spielen da-
bei eine Schlüsselrolle. Mit
Dentalmikroskop und 3D-
Diagnostik lassen sich selbst
schwer zugängliche Entzün-
dungen schonend behandeln
– eine moderne Alternative
zum Ziehen des Zahnes.

Gesundes Zahnfleisch als
Basis
Ein weiterer Schwerpunkt
liegt auf der Parodontologie.
Denn eine unbehandelte
Zahnfleischentzündung kann
den Halt der Zähne gefähr-
den. Frühzeitige Diagnostik,
minimalinvasive Therapien
und regelmäßige Nachsorge
sichern langfristig gesundes
Zahnfleisch – und damit die
Stabilität der Zähne.

Prophylaxe und Pflege
im Alltag

Professionelle Zahnreini-
gungen, individuelle Bera-
tung und leicht zu reinigende
Versorgungen helfen, ihre
Mundhygiene dauerhaft zu
sichern. „Gerade im Alter ist
es wichtig, Konstruktionen
zu wählen, die komfortabel
sind und sich unkompliziert
pflegen lassen“, betont Dr.
Anne-Katrin König.

Moderner, ästhetischer
Zahnersatz
Lässt sich ein Zahn nicht
mehr retten, sorgen Kronen,
Brücken oder Implantate für
einen Ersatz, der sich natür-
lich anfühlt. Vollkeramische
Materialien wie Zirkon oder

Glaskeramik verbinden
Langlebigkeit mit perfekter
Ästhetik. Implantate schaf-
fen zusätzlichen Halt, schüt-
zen den Kieferknochen und
steigern die Lebensqualität.

Ein starkes Plus fürs Leben
Zahngesundheit bedeutet
nicht nur kraftvolles Zubei-
ßen, sondern auch Freude
am Essen, klares Sprechen
und ein sicheres Lächeln –
Aspekte, die entscheidend
zur Lebensqualität beitra-
gen. Mit Erfahrung, moder-
ner Technik und viel persönli-
cher Zuwendung begleiten
die König Zahnärzte ihre Pa-
tienten auf dem Weg zu sta-
bilen, gesunden Zähnen – ein
Leben lang.

ANZEIGE ANZEIGE

König Zahnärzte · Kurbrunnenstraße 9 · 67098 Bad Dürkheim · koenig-zahnaerzte.de

QR-Code 
scannen 

und Termin 
vereinbaren:

DER KÖNIGSWEG: MODERNE TECHNIK. SCHONENDE VERFAHREN.

Gesunde Zähne bedeuten Lebensqualität – auch im Alter. Ob Zahnerhalt, Prophy-

laxe oder komfortabler Zahnersatz: Wir sorgen dafür, dass Ihr Lächeln stark bleibt. 

Jetzt Termin vereinbaren: 0 63 22 · 98  11 77 oder QR-Code scannen.

MIT KÖNIG ZAHNÄRZTEN
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Was macht eigentlich ein:e Wundversorger:in?
Offene oder chronische

Wunden sind für Betroffene
oft eine große Belastung.
Sie können schmerzhaft
sein, unangenehm riechen
und im Alltag viel Aufmerk-
samkeit erfordern. Auch An-
gehörige fühlen sich bei der
Versorgung manchmal unsi-
cher oder überfordert.
Genau hierbei unterstützen

spezialisierte Wundversor-
ger:innen. Sie übernehmen
fachgerechte Verband-
wechsel, erstellen individu-
elle Therapiepläne und do-
kumentieren den Heilungs-
verlauf und leiten an. Gleich-
zeitig sind sie wichtige Be-
gleiter:innen, die Betroffe-
nen und ihren Familien Si-
cherheit geben.

Darüber hinaus sind Wund-
expert:innen eine wichtige
Schnittstelle zwischen allen
Beteiligten – also Patient:in-
nen, Angehörigen, Ärzt:in-
nen und Pflegekräften. Sie
sorgen dafür, dass Informa-
tionen zusammengeführt
werden und die Versorgung
reibungslos läuft.

Gerade im ambulanten Be-
reich oder in Pflegeheimen
stoßen Pflegeteams im All-
tag an Grenzen. Hier sind
Wundmanager:innen wert-
volle Partner:innen, die mit
Erfahrung und Praxisnähe
unterstützen und zur Quali-
tät der Versorgung beitra-
gen.

In ihrer Region stehen dafür
drei spezialisierte Wundex-

pertinnen von OPED Wund-
versorgung zur Verfügung.
Ob zuhause, im Pflegeheim
oder in Zusammenarbeit mit
Pflegediensten – sie küm-
mern sich vor Ort einfühl-
sam und professionell um
die Versorgung chronischer
oder akuter Wunden. Mit ih-
rem Fachwissen und ihrer
Erfahrung tragen sie nicht
nur zur Heilung bei, sondern
schaffen auch Entlastung
für Angehörige und Pflege-
kräfte.

Ihr Ziel ist es, die Wundhei-
lung zu fördern, Komplika-
tionen vorzubeugen und den
Alltag für alle Beteiligten
leichter zu machen. Damit
sind unsere drei Wundex-
pertinnen eine wichtige
Stütze für Patient:innen, An-

gehörige und die Pflege –
und sorgen dafür, dass nie-
mand mit den Herausforde-
rungen alleine bleibt.

Wenn Sie oder Ihre Angehö-
rigen Unterstützung bei der
Wundversorgung benötigen,
sprechen Sie uns gerne an –
wir sind für Sie da! Auch Ein-
richtungen und Pflegediens-
te können sich unverbind-
lich beraten lassen, wenn
sie Entlastung und fachliche
Unterstützung wünschen.

Wer mehr über die Arbeit
der OPED Wundversorgung
erfahren möchte, kann sich
unter www.oped-wundver-
sorgung.de oder telefonisch
unter
+49 (0)911 54 84 44 15 in-
formieren.

ANZEIGE ANZEIGE
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Die Kreisverwaltung Germersheim bietet ab sofort mit einem neuen Schult-
icker unter www.kreis-germersheim.de/schulticker ein zentrales Online-An-
gebot für alle Eltern sowie Schüler, die eine weiterführende Schule im Land-
kreis besuchen. Als Schulträger stellt die Kreisverwaltung auf dieser Seite ak-
tuelle Informationen zu schulrelevanten Themen zur Verfügung – übersicht-
lich, aktuell und nach Schularten sortiert.
Der Schulticker informiert unter anderem über Schülerbeförderung, Schüler-
fahrkarten, Schulbuchausleihe, Mittagsverpflegung oder Meldungen zum öf-
fentlichenNahverkehr.AuchkurzfristigeÄnderungen,Ausfälleoderwichtige
Hinweise rund um den Schulbetrieb werden dort zeitnah veröffentlicht.
Für die regelmäßige Nutzung empfiehlt die Kreisverwaltung, den Schulticker
als Lesezeichen im eigenen Browser oder auf dem Handy zu speichern. Wer
dasAngebotnützlichfindet,kanndenLinkgernedigitalweiterempfehlenund
so helfen, das Informationsangebot im Landkreis weiter bekannt zu machen.

Martinsfeiernam11.November
Kita St. Leo Schaidt
Am Dienstag, 11. November, findet wieder die Martinsfeier mit Laternenum-
zug der Kita St. Leo statt. Die Teilnehmer starten mit einer Andacht um 17.30
UhrinderKircheundwerdenanschließenddurchdieSpeyererStraßeunddem
ZiegelfeldzurKita laufen.
ZumAbschlussinderKitagibteswiedereinMartinsfeuersowieetwaszuessen
undzutrinken.Auchdieses JahrwirdderMusikvereindenMartinsumzugmu-
sikalischbegleitenunddieFeuerwehr fürAbsperrungundSicherheit sorgen.
Groß und Klein sind dazu herzlich eingeladen.
Kita St. Laurentius Büchelberg
Die Kindertagesstätte St. Laurentius Büchelberg feiert am Dienstag, 11. No-
vember das St. Martinsfest und lädt die Bevölkerung hierzu herzlich ein.
Um17.30UhrfindeteinWortgottesdienst inderKirchemitdemtraditionellen
St. Martinsspiel statt.
Gegen 18 Uhr startet der Laternenumzug mit musikalischer Unterstützung
durch den Musikverein Büchelberg.
Zum Abschluss erwartet die Teilnehmer an der Mehrzweckhalle das Martins-
feuer, entzündet von der Freiwilligen Feuerwehr Büchelberg.
FürdasleiblicheWohlsorgenindiesemJahrderBambini-FußballunddieKin-
derturngruppen.
DieErzieherinnenundKinderderKitaSt.Laurentius freuensichaufeinschö-
nes St. Martinsfest mit der Bevölkerung.

Wörth: Jahrgang1949/50
DerSchülerjahrgang1949/50ausWörthtrifftsichzumnächstenStammtisch
am Donnerstag, 13. November, um 18 Uhr im „Bayerischen Hof“ in Wörth.

RassegeflügelzuchtvereinWörth
Die diesjährige Rassegeflügelausstellung/Lokalschau des Rassegeflügel-
zuchtvereins Wörth mit ca. 80 Tieren findet am 15. und 16. November in der
Zuchtanlage Wörth - im Klammengrund statt.
Die Öffnungszeiten sind:
Samstag, von 16 bis 20 Uhr;
Sonntag, von 10 bis 17 Uhr.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

GemeinsameGedenkfeier
MV Edelweiß, MGV Lyra-Liederkranz und MGV Concordia verlegen ge-
meinsame Gedenkfeier auf den Totensonntag
BisherhieltendiedreiVereineMVEdelweiß,MGVLyra-LiederkranzundMGV

Concordia ihre gemeinsame Gedenkfeier für ihre im vorausgegangenen Jahr
verstorbenen Mitglieder im Januar ab. Jetzt verlegen sie diese zukünftig im-
mer auf den Totensonntag. Die Bevölkerung ist hierzu ebenso eingeladen, die
musikalischumrahmteGedenkfeierzubesuchenund ihrerVerstorbenenstill
zu gedenken. Die Gedenkfeier findet am Totensonntag, 23. November, um 11
Uhr in der Aussegnungshalle am Friedhof statt.

Kinder-undJugendangebote
Kinder- und Jugendzentrum Wörth, Ahornstraße 5
Einfach vorbeikommen, keine Anmeldung erforderlich.
Montag:
Teenietreff (13 bis 19 Jahre): 15 bis 19 Uhr
Lerncafé: 14 bis 18 Uhr
Queerer Treff: 14-tägig
Dienstag bis Donnerstag:
Jugendraum (ab 13 Jahre): 14 bis 20 Uhr
Kindernachmittag (6 bis 12 Jahre): 15 bis 17.30 Uhr
Jugendbereich (ab 13 Jahre): 17 bis 20 Uhr
Freitag:
Jugendraum (ab 13 Jahre): 14 bis 21 Uhr
Kindernachmittag (6 bis 12 Jahre): 15 bis 17.30 Uhr
Jugendbereich (ab 13 Jahre): 17 bis 21 Uhr
Wochenprogramm für Jugendliche auf Instagram: ib_juze_woerth
Regelmäßige Angebote mit Anmeldung:
Tonstudio (Rap-, Vocal-Recording, Composing) täglich nach Absprache
Fitness-Ecke täglich nach Absprache (ab 15 Jahre) Anmeldung: Tel. 0151-
40242770
Holzwerken (ab sechs Jahre), dienstags, 15.30 bis 17 Uhr; Anmeldung: Tel.
07271-8622.
Kinder- und Jugendtreff Maximiliansau, Königsberger Straße 2
Einfach vorbeikommen, keine Anmeldung erforderlich.
Kindernachmittag (6 bis 12 Jahre): Mittwoch und Donnerstag von 15.30 bis
17.30 Uhr
Jugendtreff (ab 13 Jahre): Mittwoch, 18 bis 20 Uhr; Donnerstag, 18 bis 21 Uhr;
Freitag: 17.30 bis 21 Uhr
Jugendtreff Büchelberg, Dorfbrunnenstraße 28
Der Kindernachmittag in Büchelberg für Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahre.
Spiel, Spaß und Kreativität erleben. Immer freitags von 15 bis 18 Uhr.
Infos auch jederzeit auf:
Homepage: www.juzewoerth.de
Instagram: ib_juze_woerth
Facebook: www.facebook.com/juzewoerth
E-Mail: juz-woerth@ib.de
Aufsuchende Jugendsozialarbeit Wörth
Hilfestellung und Beratung für Jugendliche und junge Erwachsene von 13 bis
27 Jahren bei Problemen, Fragen und Anliegen. Ansprechpartner ist Harald
Haaß, erreichbar unter Tel. 0151-40242770 und per E-Mail: ha-
rald.haass@ib.de.

Türkischkochen
Integrative Kochkurse für Frauen seit 2012
DerGemeindepädagogischeDienstGermersheimlädteinzuintegrativenKoch-
kursen,umdieorientalischeKücheunddieAlltagskulturkennenzulernen.
Der nächste Termin findet am Freitag, 14. November, um 17 Uhr in der Carl-
Benz-Schule (ehemals IGS) Wörth statt. Zubereitet werden Linsensuppe mit
selbstgemachten Nudeln, Hackfleischbörek, bunter Weizensalat, Dessert mit
Pudding und Kokos.
Bitte mitbringen: Geschirrhandtuch, Messer, Schneidebrett, Restebox, Ge-
tränk. Gebühr pro Abend 20 EUR plus Lebensmittelkosten.
Infos und telefonische Anmeldung bei Bettina Eign, Tel. 07271-8693.
Weitere Termine: 21. und, 28. November.
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SängervereinigungMaximiliansau
Grummbeereworscht zum Abholen
Zum Jahresabschluss gibt es wieder die beliebte Grummbeereworscht bei der
Sängervereinigung Maximiliansau. Diese kann am Freitag, 14. November, ab
18 Uhr und am Samstag, 15. November, von 10 bis 12 Uhr in der Elisabethen-
straße 53 abgeholt werden.
Um eine gute Vorbereitung zu ermöglichen, bittet die Sängervereinigung um
Bestellungen bis Montag, 10. November an:
E-Mail: heinz.heimbach@gmx.net
Telefonisch: Reinhold Demal, 07271-41139; Rupert Kauter, 07271-41113
WhatsApp: Heinz Heimbach, Tel. 0177-4773754
Wer keine Möglichkeit zum Abholen hat, kann sie am Samstag auch in Maxi-
miliansau angeliefert bekommen.

NaturFreundeMaximiliansau
Kinder-Weihnachtsbäckerei am 15. November
Am Samstag, 15. November, um 13 Uhr, können Kinder in Begleitung eines
Erwachsenen mit den NaturFreunden Weihnachtsplätzchen backen. Ver-
schiedene Teigsorten werden vor Ort bereit gestellt. Gebacken wird in der
Pfortzer Stubb, im Alten Schulhaus. Bitte Dosen für die fertig gebackenen
Plätzchen mitbringen.
Kosten je Kind: Mitglieder zahlen 2,50 EUR/Kind; Nichtmitglieder: 7,50
EUR/Kind; Familienbeitrag: 10 EUR.
Anmeldung unter: E-Mail: naturfreunde-maximiliansau@t-online.de oder te-
lefonisch 07271-41416.
Die Personenanzahl ist begrenzt.

MusikvereinHarmonieMaximiliansau
Einladung zum Herbstkonzert „Über den Wolken erklingt Musik“
„Über den Wolken“ lautet das Motto des diesjährigen Herbstkonzerts des Mu-
sikvereins Harmonie Maximiliansau. Es findet am Samstag, 15. November in
der Tullahalle statt. Beginn ist um 20 Uhr.
Das Herbstkonzert ist das musikalische Highlight im Jahreskalender des Ma-
ximiliansauer Musikvereins. Neben dem großen Orchester der Harmonie
wird das Konzert auch von der Schülerkapelle mitgestaltet. Während der Mu-
siker-Nachwuchs von Lukas von Essen dirigiert wird, kommt es beim großen
Orchester zu einer Premiere. Erstmals wird Friedrich-Wilhelm Möller den
Taktstock bei einem Konzert führen.
Die Harmonie wird die Konzertbesucher nicht nur in klangliche Höhen ent-
führenundunteranderemMusikausStarWars–KriegderSterneundausder
Serie „Mandalorian“ zum Besten geben. Auch auf „Over the Rainbow“ und
dem Musical-Hit „Aquarius“ von Galt MacDemont aus „Hair“ (The American
Tribal Love-Rock Musical) können sich die Zuhörer freuen.
Eintrittskarten gibt es bereits bei Elektro Wetzel und bei den Musikern der
Harmonie. Der Eintrittspreis beträgt 9 EUR. Jugendliche und Kinder unter 14
Jahren haben freien Eintritt. Restkarten gibt es an der Abendkasse. Die Halle
öffnet um 19 Uhr.

DerletzteWeg–bereitsVorsorgegetroffen?
Vortrag am Dienstag, 18. November
Die AWO Maximiliansau lädt ein zu einem Informationsabend
überBestattungs-Vorsorge. IneinerZeit, inderdieAuseinander-
setzung mit dem eigenen Lebensende oft als unangenehm emp-
funden wird, möchte die AWO die Möglichkeit bieten, sich umfassend über die
verschiedenenAspektederBestattungs-Vorsorgezu informieren.
WaserwartetdieTeilnehmerandiesemAbend?Einführung indieBestattungs-
Vorsorge, rechtlicheAspekte, emotionaleBedeutung,FragenundAntworten.
Der Informationsabend findet statt am Dienstag, 18. November, ab 18 Uhr in
der Pfortzer Stubb im Alten Schulhaus, Schulstraße 5 in Maximiliansau.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Bei Fragen: Tel. 07271-4088410, Dagmar Hensel oder awo-maximilian-
sau@web.de.

HeimatvereinSchaidt
2. Spielenachmittag am 20. November
Am 20. November findet in der Zeit von 14.30 bis 17
Uhr der 2. Spielenachmittag des Heimatvereins
Schaidt statt. Der Bürgersaal im Bürgerhaus ver-
wandelt sich zu einem Spieleparadies für Jung und
Alt – Groß und Klein. Es können Brett- sowie Kartenspiele gespielt werden.
MitgliederdesHeimatvereinsbringenverschiedeneSpielemit,Lieblingsspie-
le können jedoch auch mitgebracht werden.
EineAnmeldungistnichterforderlich.„KommenSieundverbringenSieeinen
schönen Spielenachmittag unter Freunden oder lernen Sie spielerisch neue
Freunde kennen!“
Der Heimatverein Schaidt freut sich auf rege Teilnahme.

DampfnudelgenussbeimTuS1908Schaidt
Am Freitag, 21. November, lädt der TuS 1908 Schaidt alle Mitglieder, Freunde
und Genießer herzlich zu einem gemütlichen Abend ins Clubhaus ein.
Ab 17 Uhr heißt es: „Dampfnudelzeit!“ – wahlweise mit Gulasch, Weinsoße
oder Vanillesoße ist für jeden Geschmack etwas dabei.
Für das leibliche Wohl und eine angenehme Atmosphäre ist gesorgt.
Der TuS 1908 freut sich auf zahlreiche Besucher, gute Gespräche und einen
genussvollen Abend im Kreise seiner Gäste.
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FußballderWoche
FC Bavaria Wörth
Samstag, 8.11.
09.45 Uhr E3-Jugend Jockgrim 3 – Wörth 3
10.00 Uhr E2-Jugend Büchelberg/Schaidt – Wörth 2
10.00 Uhr F1-Jugend Wörth 1 – Hagenbach
10.00 Uhr G-Jugend Büchelberg/Schaidt – Wörth
11.45 Uhr E1-Jugend Jockgrim – Wörth 1
13.30 Uhr D-Jugend Wörth (7er) – Landau (7er)
Sonntag, 9.11.
12.45 Uhr Jockgrim 2 – Wörth 2
15.30 Uhr Landau 1 – Wörth 1
Mittwoch, 12.11.
17.00 Uhr F2-Jugend Wörth 2 – Hagenbach 2
18.00 Uhr E1-Jugend Queichheim – Wörth 1 (Pokalspiel)
FVP Maximiliansau
Samstag, 8.11.
10.30 Uhr G-Junioren Bellheim – Maximiliansau
11.00 Uhr F-Junioren Neuburg – Maximiliansau
13.00 Uhr E-Junioren 2. Kreisklasse Maximiliansau II – Berg/Neuburg II
15.00 Uhr D-Junioren 1. Kreisklasse Maximiliansau – Rülzheim
15.30 Uhr C-Junioren Kreisliga Zeiskam/Hainbach – Maximiliansau/Kandel
17.00 Uhr B-Junioren Kreisliga Rohrbach/Hatzenbühl – Inter Wörth/Maximi-
liansau
Sonntag, 9.11.
11.00 Uhr F-Junioren Minfeld II – Maximiliansau II
12.30 Uhr Herren C-Klasse Maximiliansau II/Minderslachen – Landau
14.30 Uhr Herren B-Klasse Maximiliansau – Bellheim II

TV03Wörth–Abt.Handball
Samstag, 8.11.
Bienwaldhalle
11.00 Uhr Minis Wörth - Spielfest mit Bornheim und Trifels
14.00 Uhr weibl. E Wörth 1 - Trifels
15.45 Uhr weibl. B Wörth - Nieder-Olm
Auswärts
16.00 Uhr weibl. D Kirrweiler - Wörth
Pfalzgas-Cup männl. C in Kuhardt
12.00 Uhr männl. C Wörth - Offenbach
13.00 Uhr männl. C Dudenhofen/Schifferstadt - Wörth
14.30 Uhr männl. C Vorderpfälzer Luchse - Wörth
15.30 Uhr männl. C Wörth - Südpfalz Tiger
Sonntag, 9.11.
Bienwaldhalle
14.15 Uhr männl. B Wörth - Neuhofen
16.00 Uhr Männer Wörth 2 - Südpfalz Tiger 3
18.00 Uhr Männer Wörth 1 - Neuhofen
IGS-Halle Kandel
15.30 Uhr männl. A Wörth/Kandel - Dahn
Auswärts
11.15 Uhr männl. D Heiligenstein - Wörth
16.00 Uhr Frauen Osthofen - Wörth 1

TV03Wörth–Abt.Tischtennis
Samstag, 8.11.
12.00 Uhr Jugend 15 - Klingenmünster 3
15.00 Uhr Bambini - Duttweiler
19.00 Uhr Erwachsene 3 - Insheim
19.00 Uhr Burrweiler - Erwachsene 2

TV03Wörth
Jahreshauptversammlung am 20. November
Der TV 03 Wörth lädt seine Mitglieder ein zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 20. November, um 19 Uhr im Restaurant „L'Oste-
ria Romano“ (Nebenraum) in Wörth.
Tagesordnung
- Begrüßung und Feststellung der Anwesenden
- Ehrungen
-Berichte:Vorsitzender,Abteilungsleiter–KurzberichteausdenAbteilungen,
- Kassierer, Kassenprüfer
- Diskussionen der Berichte
- Sonstiges/evtl. Anträge
Anträge sind bis spätestens 14. November 2025 schriftlich an die Abteilungs-
leitung zu stellen.

KaratevereinSamuraiMaximiliansau
Neueinsteiger jeglichen Alters willkommen
Nach den Herbstferien gab es beim ersten Training für Fortgeschrittene beim
Karateverein Samurai Maximiliansau kürzlich Anlass zur Freude: Ein Mit-
glied des Karatevereins feierte seinen 70. Geburtstag. Auch im höheren Alter
nimmt er regelmäßig am Training teil und ist ein eindrucksvolles Beispiel da-
für, dass Karatesport in jedem Lebensabschnitt möglich ist.
DerVerein freut sichüberdiesesVorbildundmöchtezugleichalle Interessier-
ten – auch ältere Einsteigerinnen und Einsteiger – ermutigen, die positiven
Wirkungen des Karatesports auf Fitness, Beweglichkeit und Konzentration
selbstzuerleben.EinProbetrainingist jederzeitmöglich. Interessiertemelden
sich bitte bei der Vorstandschaft.
Kontakt: Tel. 0171-6385125; E-Mail: erster.vorstand@karate-maximilian-
sau.de. Infos zum Verein unter: https://karate-maximiliansau.de.

TuS08Schaidt–Abt.Karate
Ab14.NovemberstartetbeiderKarateabteilungdesTuS08Schaidtder„Ü30-
Ü40-Ü50-Kurs: Runter von der Couch“. Die Teilnehmer erleben Fitness,
Gesundheit, Sicherheit und Spaß.
Dauer: 14. November bis 5. Dezember (vier Trainingseinheiten)
Zeit: Jeweils freitags, von 19 bis 20 Uhr
Ort: Grundschulturnhalle (Hauptstraße 87), barrierefrei
Vier kostenlose Schnupperwochen!
Anmeldung und Info beim Abteilungsleiter Harry Hohl, Tel. 06340-1703, E-
Mail: Karate.Schaidt@gmx.de.
Infos zum Verein auch unter: www.tus08-schaidt.de/karate.

HundesportvereinSchaidt
Benefiz-Veranstaltung - gemeinsam stark für „Uschi“ – Hundefreunde
helfen zusammen
Der Hundesportverein (HSV) Schaidt lädt alle Hundefreunde herzlich zu ei-
nem Benefiz-Workshop am 15. November auf dem Vereinsgelände in Schaidt
ein. Anlass ist ein trauriger Fall: „Uschi“, der Hund eines Vereinsmitglieds, ist
plötzlichschwererkrankt.DienotwendigenTierarzt-undBehandlungskosten
belaufen sich auf rund 6.000 EUR – eine große finanzielle Belastung.
Mit dem Benefiz-Workshop möchte der Verein gemeinsam helfen und Solida-
rität zeigen. Die gesamten Einnahmen der Veranstaltung werden komplett an
die Besitzer von Uschi gespendet.
Zusätzlich steht am Veranstaltungstag eine Spendenkasse vor Ort bereit – je-
der Beitrag, ob groß oder klein, hilft.
Wer Uschi und ihre Familie auch unabhängig vom Workshop unterstützen
möchte, kann online über die folgende Seite spenden: https://go-
fund.me/0071ab253.
DasTeamvomHSVSchaidt freutsichüberzahlreicheTeilnahmeundbedankt
sich schon jetzt für jede Form der Unterstützung.
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PfarreiHl.Christophorus
Kath.PfarreiHl.Christophorus,76744Wörth,Mozartstraße19,Tel.07271-
6888, pfarramt.woerth@bistum-speyer.de, www.hl-christophorus-woerth.de
Leitender Pfarrer: Pfarrer Stephan Petri, Tel. 0151-14880133,
stephan.petri@bistum-speyer.de
Kooperator: Pfarrer Fredi Bernatz, Tel. 07271-41732,
fredi.bernatz@bistum-speyer.de
Pastoralreferent: Thomas Jäger, Tel. 0151-14879749,
thomas.jaeger@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin: Alina Menzel, Tel. 0151-14879948,
alina.menzel@bistum-speyer.de
Zentrales Pfarrbüro: Mozartstraße 19, 76744 Wörth, Tel. 07271-6888
Montag09.00 bis 11.30 Uhr
Dienstag15.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch09.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstaggeschlossen
Freitag09.00 bis 11.30 Uhr
Gottesdienste
Samstag, 8.11.
Wörth St. Theodard: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 9.11.
Hagenbach: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Tauffeier
Scheibenhardt: 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Wörth: 18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet – in der evangelischen Frie-
denskirche
Montag, 10.11.

Hagenbach: 17.00 Uhr Sankt-Martins-Feier – mit der Kita St. Michael
Maximiliansau: 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung/Stilles Gebet
Dienstag, 11.11.
Büchelberg: 17.30 Uhr Sankt-Martins-Feier – mit der Kita St. Laurentius
Mittwoch, 12.11.
Berg: 18.30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 13.11.
Wörth St. Theodard: 17.45 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 14.11.
Hagenbach: 18.30 Uhr Hl. Messe – mitgestaltet vom Gesangverein Frohsinn;
Gedächtnis für die Verstorbenen des Vereins
Vorschau:
Samstag, 15.11.
Wörth St. Theodard: 10.00 Uhr Firmung
14.00 Uhr Firmung
Berg: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Termine im ehemaligen Lupperthaus
Jeden Mittwoch um 14 Uhr, Strickstubb„
Termine im Pfarrheim St. Theodard
Jeden Dienstag um 14 Uhr, Nähgruppe „Flinke Finger“ – mit Verkauf
Montag, 10. November, 14.30 Uhr, Spielenachmittag für Alle
Mittwoch, 12. November, von 13 bis 17 Uhr, Puppentheater
Sonntag, 16. November, um 14 Uhr, Basar der „Flinken Finger
Krippenfeier am Heiligen Abend in Maximiliansau
Damit die Krippenfeier am Heiligen Abend sattfinden kann, werden Eltern
und Kinder gesucht, die die Pfarrgemeinde bei der Durchführung der Feier
und des Krippenspiels unterstützen. Bei Interesse bitte im Zentralen Pfarrbü-
ro, Tel. 07271-6888 oder bei Nadine Bauer, Tel. 0160-97541910 melden.
Haushaltspläne 2025
Die Haushaltspläne der katholischen Kirchengemeinde Hl. Christophorus für
2025 liegen in der Zeit vom 10. bis 21. November 2025 zur Einsichtnahme im
Zentralen Pfarrbüro, Mozartstraße 19 in Wörth aus.

Kath.PfarreiHeiligeVierzehnNothelfer
https://www.pfarrei-kandel.de/
Goethestraße 11, 76870 Kandel
Pfarrer Stanislaus Mach, Tel. 0151-14879795
Zentrales Pfarrbüro Tel. 07275-1239, pfarramt.kandel@bistum-speyer.de
Samstag, 8.11.
Kandel: 14.30 Uhr Taufe der Kinder: Carlo und Luis Dahl
Kandel: 18.30 Uhr „Memento“ Gottesdienst
Sonntag, 9.11.
Minfeld: 09.00 Uhr Amt für die Pfarrei
Steinweiler: 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 14.11.
Kandel: 18.30 Uhr Abendlob
Sankt Martin in Schaidt
Dieses JahrbeginntdieSt.Martinsfeieram11.Novemberum17.30Uhr inder
Kirche in Schaidt. Es wird eine Geschichte zu Sankt Martin von den Erziehe-
rinnen gespielt. Die Vorschulkinder gestalten die Andacht mit. Im Anschluss
begleitetderMusikvereindenLaternenumzugzurKita.DortendetderUmzug
beim gemütlichen Beisammensein.
Exerzitien im Alltag – „Mit dem Guten rechnen“
Die Teilnehmer an den Exerzitien im Alltag treffen sich immer donnerstags:
27. November, 4., 11. und 18. Dezember im Pfarrheim Schaidt, jeweils um
19.30Uhr.AlleInteressiertensindherzlicheingeladen.Anmeldungbis20.No-
vember im Pfarrbüro.
Erstkommunionvorbereitung 2025/2026
Die nächsten Termine für die Erstkommunionvorbereitung sind:
Die Kinder aus Schaidt, Minfeld, Winden, Freckenfeld, Dierbach und Voll-
mersweiler treffen sich mit einem Elternteil am Samstag, 15. November, von
14 bis 16.30 Uhr.
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Die Familiengottesdienste zum Start der Erstkommunionvorbereitung finden
amSamstag,22.November,um18UhrinSchaidtundamSonntag,23.Novem-
ber, um 10.30 Uhr in Kandel statt.
Kirchenerkundung der Kommunionkinder: Am Samstag, 29. November, um
11Uhr inSchaidt füralleKinderausSchaidt,Freckenfeld,Dierbach,Vollmers-
weiler, Minfeld und Winden
Verkauf von fair gehandelten Schokoladennikoläusen
AuchindiesemJahrwerdenwiederfairgehandelteSchokonikoläusenachden
GottesdienstenzumPreisvon2,50EURverkauft.DerVerkauf läuftabdem15.
November. Mit dem Kauf wird die Messdienerarbeit in der Pfarrei unterstützt.

Prot.KirchengemeindeWörth
Pfarrer Andreas H. Pfautsch
Pfarramt und Gemeindebüro, Ottstraße 16, Tel. 07271-79311, pfarr-
amt.woerth@evkirchepfalz.de
Sonntag, 9.11.
18.00UhrÖkumenischerGottesdienstalsFriedensgebet inderFriedenskirche
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus, Ottstraße 16, Lydia Würth
Dienstag, 11.11.
10.00 bis 12.00 Uhr „Offene Friedenskirche“ mit Pfarrer Walter Riegel
16.30 Uhr Sankt-Martins-Feier der Friedens-Kita in der Friedenskirche
Mittwoch, 12.11.
10.00 bis 12.00 Uhr „Offene Friedenskirche“ mit Pfarrer Walter Riegel
19.00 Uhr Offene Trauergruppe – „Der Seele etwas Gutes tun, trotz(t) Trauer“
und „Mit der Trauer leben“– erzählen, zuhören, erinnern, verarbeiten, bewäl-
tigen in Wörth in der Friedenskirche, Mozartstraße 6
Kontakt für weitere Informationen und Rückfragen:
Pfarrerin Vera Ettinger, Seelsorgerin mit Schwerpunkt Begleitung von Trau-
ernden, Tel. 0157-36817996, E-Mail: trauer@gpd-ger.de
Pfarrerin Margret Lingenfelder, Seelsorgerin mit logotherapeutischer Qualifi-
kation (DGLE), Tel. 0162-4943788, E-Mail: Margarete.Lingenfelder@evkir-
chepfalz.de
19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums im Gemeindehaus Ottstraße
Donnerstag, 13.11.
09.30 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Kirchenmäuschen“ im Gemeindezent-
rum Friedenskirche; Kontakt: Annika Roy, Tel. 0157-82609394
17.00 bis 18.00 Uhr Jugendtreff Wörth in der Friedenskirche; wöchentlich für
alle 8- bis 12-Jährigen, spielen, singen und vieles mehr; Kontakt unter E-Mail:
jutreffwoerth@web.de
18.30 Uhr Christ-Fried-Singers - gemeinsam singen in der Friedenskirche mit
Helmut Landes
Vorschau:
Samstag, 15.11.
10.30bis15.30Uhr–Konfi-Samstag,„TodundEwigesLeben“,FriedhofWörth
Bürozeiten im Gemeindebüro: Pfarramt, Ottstraße 16: dienstags und mitt-
wochs von 8.15 bis 12.30 und donnerstags von 14 bis 16 Uhr; Kirchen: Chris-
tuskirche, Luitpoldstraße 2; Friedenskirche, Mozartstraße 6.

Prot.KirchengemeindeMaximiliansau
Samstag, 8.11.
18.00 Uhr Samstag-Abend-Godi mit Pfarrerin A. Guttzeit
Dienstag, 11.11.
17.00 Uhr Konfi-Kurs 2026
Mittwoch, 12.11.
19.00 Uhr Offene Trauergruppe – „Der Seele etwas Gutes tun, trotz(t) Trauer“
und „Mit der Trauer leben“– erzählen, zuhören, erinnern, verarbeiten, bewäl-
tigen in Wörth in der Friedenskirche, Mozartstraße 6
Freitag, 14.11.
09.30 Uhr Die Kirchenmäuse treffen sich im Pestalozzihaus (ab drei Monate
bis Eintritt Kindergarten)
Bittebeachten:abNovemberistwiederWinterkirche.AlleGottesdiensteaußer
an Weihnachten und zwischen den Jahren finden dann wieder im Pestalozzi-
haus statt.

Prot.KirchengemeindeSchaidt
Sonntag, 9.11.
10.15UhrGottesdienst,WolfgangskircheFreckenfeld,PfarrerAndreasKleppel
Pfarramt
Pfarrer Andreas Kleppel ist dienstags und donnerstags von 6.45 bis 8.30 Uhr
telefonisch im Pfarramt in Freckenfeld zu erreichen. Bei Anliegen kann man
sich weiterhin auch an das Prot. Dekanat in Bad Bergzabern wenden. Die Bü-
rozeiten sind in der Regel montags bis donnerstags von 8 bis 13 Uhr und frei-
tags von 8 bis 12 Uhr.

Prot.KirchengemeindeBüchelberg
Wöchentlich mittwochs
09.30 bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe, ab Geburt bis zum Kindergartenalter,
Prot.GemeinderaumMinfeld, InformationenüberdasProt.PfarramtMinfeld-
Winden, E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de.
HerzlicheEinladunganalle(Groß-)Elternmit ihrenBabysundKrabbelkindern.
Sonntag, 9.11.
10.00 Uhr Gottesdienst, Bürgerhaus Hergersweiler (Prädikantin Cornelia
Dreisigacker)
Mittwoch, 12.11.
14.30 Uhr Ökumenische Andacht des Seniorenkreises, Bürgerhaus Winden
(Prädikantin Cornelia Dreisigacker)
Bürozeiten im Pfarramt
Für Terminvereinbarungen ist Pfarrerin Anna Thees erreichbar unter Tel.
07275-913080 oder E-Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de, In-
ternet: www.kirche-minfeld-winden.de.

Erste-Hilfe-KursbeimDRKSchaidt
AmSamstag,8.November, findetvon8bis16Uhr imDRK-HeimSchaidt,Voll-
mersweilerer Straße 5 ein Erste-Hilfe-Kurs für die Öffentlichkeit statt. Anmel-
dung unter www.drk-kv-germersheim.de.
Die Kursgebühr beträgt 60 EUR.

Landtagsabgeordneter
FlorianBellaire (CDU)
Persönliche Bürgersprechstunde in Maximiliansau am 10. November
Der Landtagsabgeordnete Florian Bellaire bietet am Montag, 10. November,
um 14 Uhr eine persönliche Bürgersprechstunde im Bürgerhaus Maximilian-
sauan.Alle Interessiertenkönnensichmit ihrenFragenoderAnliegenanden
Abgeordneten wenden und diese in der Sprechstunde vorbringen. Um vorhe-
rige Anmeldung zur Bürgersprechstunde wird gebeten unter Tel. 07272-
7000611, per E-Mail an: kontakt@florian-bellaire.de oder per WhatsApp an:
0176-97794244. Weitere Informationen unter: www.florian-bellaire.de.

Landtagsabgeordnete
Dr.KatrinRehak-Nitsche(SPD)
Fragestunde auf Instagram am 11. November
Die Landtagsabgeordnete Dr. Katrin Rehak-Nitsche steht auch in den sozialen
Medien für Fragen der Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung und lädt des-
halb am 11. November, ab 20.30 Uhr zum Livestream „Instagram live“ ein.
Nutzer, die der Instagram-Seite von Dr. Katrin Rehak-Nitsche insta-
gram.com/katrin_rehak folgen, klicken auf den kleinen „LIVE“-Banner in der
Story-Leiste, um dabei zu sein. Während des Livestreams können Fragen ein-
gegeben werden, die die SPD-Politikerin direkt im Videochat beantwortet.
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Bundestagsabgeordneter
ThomasGebhart (CDU)
Bürgersprechstunde am 12. November
Der südpfälzische Bundestagsabgeordnete Dr. Thomas Gebhart bietet am
Mittwoch, 12. November, von 10 bis 11 Uhr eine Telefon-Sprechstunde an. In-
teressentenkönnensichwährendderangekündigtenSprechstundeunterTel.
06341-9951309 melden. Anrufer, die nicht direkt durchkommen, werden zu-
rückgerufen. Persönliche Gesprächstermine im Wahlkreisbüro oder an ande-
ren Orten in der Südpfalz können ebenfalls unter der angegebenen Telefon-
nummer vereinbart werden.

KoordinationszentrumLuchsundWolf
(KLUWO)Rheinland-Pfalz
Das Koordinationszentrum Luchs und Wolf (KLUWO) Rheinland-Pfalz infor-
miertüberdieAusweisungdesPräventionsgebietsVorderpfalzunddendamit
einhergehenden Fördermöglichkeiten für wolfsabweisende Herdenschutz-
maßnahmen für Weidetierhaltende. Die Veranstaltung richtet sich an Weide-
tierhaltende (Schafe/Ziegen, Gehegewild, Rinder, Equiden, Neuweltkameli-
den).
Zu diesem Thema findet eine Online-Sprechstunde „Herdenschutz & Förde-
rung„amMittwoch,12.November,von19bis21Uhrstatt;Einwahllinkfürdie
Video-Konferenz:
https://meet.wald-rlp.de/b/san-sgk-cgr-imo.
Ergänzend zu dieser Online-Veranstaltung wird eine Praxis-Demonstration
verschiedener Herdenschutzmaßnahmen durch KLUWO-Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in Kooperation mit dem Landesverband der Schaf- und Zie-
genhalter & Züchter RLP, in Hochstadt (Pfalz) angeboten: „Herdenschutzmaß-
nahmen in der Praxis“ am 13. November, von 18 bis 21 Uhrim Dorfgemein-
schaftshaus Hochstadt, Hauptstraße 200, 76879 Hochstadt (Pfalz). Die Teil-
nahme ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Weitere Information-Veranstaltungen zum Thema Wolf für die Region Vorder-
pfalz befinden sich aktuell in Vorbereitung.
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WOHNUNG ZU VERMIETEN 

MAXIMILIANSAU

2-Familienhaus, 1. OG, 100 m²,  

3 Zimmer + Wohnküche, Abstellkammer,  

Tageslichtbad mit Dusche und Badewanne,  

separates WC, großer Speicherraum,  

eigener Eingang, Gartenplatz zum Grillen,  

Stellplatz im Hof, Nichtraucher, keine Haustiere.

Kaltmiete: 990 €, Nebenkosten ca. 200 €

Kontakt: vermietung.herbst76744@gmail.com

Ihre Immobilie verkauft sich 

nicht von selbst? 

Dann sollten Sie mit mir reden! 

Proftieren Sie von meinem Fachwissen 

und meinem starken regionalen Netzwerk.

Wir sind täglich beim Notar – bald auch mit 

Ihrer Immobilie? Rufen Sie mich an!

Petra Randolf

Immobilienmaklerin (IHK)

Telefon 06323 93 886-11
Mobil 0173 28 70 511
p.randolff@garant-immo.de

Bürokaufmann (m/w/d)  

in Wörth am Rhein gesucht

Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

• Mindestens 5 Jahre Berufserfahrung

• Sicherer Umgang mit Excel, Word und DATEV

Ihre Aufgaben:
• Büroorganisation und Mahnwesen  

• Nebenkostenabr. und Vorbereitung der Buchhaltung / DATEV

Wir bieten Ihnen:
• Unbefristeten Arbeitsvertrag

• Teilzeitstelle mit ca. 20 – 25 Stunden pro Woche

Bewerbung bitte an: bewerbung@drpfrrmann.de  

Unternehmensgruppe Dr. Pfrrmann · Friedrichstr. 28 · 76744 Wörth

Tulla
Apotheke

GESUND DURCH DEN WINTER

12.11.25
19:00 - 20:30 Uhr

KOSTENLOSER VORTRAG

im Café Herzstück

mit Anmeldung*

ESSEN AB 18:00 UHR 

MÖGLICH

13.11.25
9:00-15:00 Uhr

KOSTENLOSE BERATUNG 

Olympia Apotheke

mit Anmeldung* &

5€ Schutzgebühr

*ANMELDUNG IN UNSEREN APOTHEKEN VOR ORT 
ODER PER EMAIL: event@olympia-apotheke.eu

www.olympia-apotheke.eu

Stark beraten. 
Nah betreut.

Ihr Amtsblatt-Werbeberater 

Lars Robbe · Tel. 0173 / 988 52 63
lars.robbe@mediawerk-suedwest.de

www.wochenblatt-reporter.de/s/f eguth

Fieguth-Amtsblätter
SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH & Co. KG

Werden Sie Moor-
und Klimaschützer!

Weitere Infos unter
www.NABU.de/moorschutz

Gärtnern Sie
torffrei!

www.karrierefuehrer.de
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In Wörth 07271 126072 und Kandel 07275 913142

AAAlllsss GGGoootttttt sssaaahhh,,, dddaaassssss dddeeerrr WWWeeeggg zzzuuu lllaaannnggg,,, dddeeerrr HHHüüügggeeelll zzzuuu sssttteeeiiilll,,,
dddaaasss AAAtttmmmeeennn zzzuuu sssccchhhwwweeerrr wwwuuurrrdddeee,,, llleeegggttteee eeeiiinnn EEEnnngggeeelll dddeeennn AAArrrmmm uuummm
iiihhhnnn uuunnnddd sssaaagggttteee::: „„„KKKooommmmmm,,, wwwiiirrr gggeeehhheeennn hhheeeiiimmm...“““

MMMiiirrrooosssłłłaaawww MMMuuurrraaattt
*** 777... 555... 111999555555 ††† 222888... 999... 222000222555

IIInnn eeewwwiiigggeeerrr LLLiiieeebbbeee,,, DDDaaannnkkkbbbaaarrrkkkeeeiiittt
uuunnnddd tttiiieeefffeeerrr TTTrrraaauuueeerrr
MMMaaarrrgggaaarrreeettthhheee
MMMaaagggdddaaallleeennnaaa uuunnnddd TTTiiimmm
mmmiiittt JJJaaannn uuunnnddd LLLaaarrraaa

WWWööörrrttthhh aaammm RRRhhheeeiiinnn,,, dddeeennn 777... NNNooovvveeemmmbbbeeerrr 222000222555

DDDiiieee TTTrrraaauuueeerrrfffeeeiiieeerrr mmmiiittt aaannnsssccchhhllliiieeeßßßeeennndddeeerrr UUUrrrnnneeennnbbbeeeiiissseeetttzzzuuunnnggg
fififinnndddeeettt aaammm MMMiiittttttwwwoooccchhh,,, dddeeennn 111222... NNNooovvveeemmmbbbeeerrr 222000222555,,, uuummm
111444...000000 UUUhhhrrr aaauuufff dddeeemmm FFFrrriiieeedddhhhooofff iiinnn WWWööörrrttthhh aaammm RRRhhheeeiiinnn ssstttaaatttttt...
AAAuuufff TTTrrraaauuueeerrrbbbeeekkkllleeeiiiddduuunnnggg dddaaarrrfff iiimmm SSSiiinnnnnneee dddeeesss VVVeeerrrssstttooorrrbbbeeennneeennn
gggeeerrrnnneee vvveeerrrzzziiiccchhhttteeettt wwweeerrrdddeeennn,,, vvvooonnn BBBeeeiiillleeeiiidddsssbbbeeekkkuuunnnddduuunnngggeeennn
bbbiiitttttteeennn wwwiiirrr aaabbbzzzuuussseeehhheeennn...

IHR ANSPRECHPARTNER FÜR

INDIVIDUELLE BESTATTUNGEN UND VORSORGE

Maximiliansau · Kronenstraße 7 · 07271 968489

info@fricke-bestattung.de · www.fricke-bestattung.de
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